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Karten im Gemeindeamt: 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Sa, 21. Dezember 
Artett Konzert
"Weihnachtsshow"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Silvesterfeier
Di, 31. Dez.

am Hauptplatz, ab 23 Uhr 

Begrüßen wir gemeinsam 
    das Jahr 2020!

Sa, 11. Jän. 2020
Feuerwehrball 
Beginn: 20 Uhr, Kulturhaus

Sa, 18. Jän. 2020
Arbeiterball
Beginn: 20 Uhr, Kulturhaus

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2020 

wünschen Ihnen
Bürgermeister Walter Kahrer, die Gemeinderäte 

und die Gemeindebediensteten der
Marktgemeinde Felixdorf!

VVK: € 17,–
AK: € 20,–
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Tel.:  02628/637 11
Durchwahlen:
11 Sekretariat

12 Bürgermeister

14 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15 Abgabenbuchhaltung

16 Bauamt

17 Meldeamt/Friedhof/Wahlen

18 Wohnung/Soziales/Abfallwirtschaft

20 Sekretariat / Veranstaltungen

22 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23 Standesamt

24 Buchhaltung

26 Kindergarten Bräunlichgasse

27 Bücherei

32 Kindergarten Mozartgasse

34 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag, Donnerstag, Freitag:   8 -12 Uhr
Dienstag: 13 -19 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung  

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag: 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, DW: 13

Standesamt:
Montag, Donnerstag, Freitag:   8 - 12 Uhr
Dienstag: 13 - 19 Uhr

Bücherei:
18.12.: 12:30-15 Uhr und 18 – 19 Uhr
ACHTUNG: ab Jänner 2020 ist die Bücherei in 
allen ungeraden Wochen, jeweils Mittwoch, von 
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr durchgehend geöffnet!
AUSNAHME: Fr, 3. Jänner 2020: 15-19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat
(siehe Seite 4)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Ich darf Ihnen als Bürgermeister den letz-
ten Gemeindespiegel der Gemeinderatspe-
riode 2015-2020 präsentieren. Am Sonntag, 
dem 26. Jänner 2020 finden die Gemeinde-
ratswahlen statt. Das bedeutet, Sie, liebe 
Felixdorferinnen und Felixdorfer, sind am Wort. In den nächsten 
Wochen werden alle Parteien ihre Konzepte, Visionen für ein le-
benswertes Felixdorf vorlegen und diese am 26. Jänner 2020 zur 
Wahl stellen. An dieser Stelle möchte ich zwei Wünsche ausspre-
chen. Ich wünsche mir eine rege Wahlbeteiligung. Unsere Gemein-
schaft funktioniert nur, wenn wir alle mitmachen und ich wünsche 
mir einen fairen Wahlkampf ohne persönliche Untergriffigkeiten. 
Ich denke, allen bei der Wahl antretenden Parteien geht es um das 
Wohl unseres wunderschönen Felixdorfs und nach der Wahl haben 
wir den Auftrag der FelixdorferInnen wahrzunehmen und zusam-
menzuarbeiten, für mehr Lebensqualität in unserem Dorf. Es nützt 
uns daher überhaupt nichts, in der Hitze des Wahlkampfes politi-
sches Porzellan dermaßen zu zertrümmern, dass wir uns danach 
nicht mehr in die Augen schauen können. Am Ende gibt es nur ei-
nen Verlierer: Felixdorf!

Es war mir eine Ehre, Sie liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer, als 
Bürgermeister in den letzten fünf Jahren begleitet zu haben. Es sind 
viele Dinge geschehen, wir haben sehr vieles geschafft. Besonders 
hervorheben möchte ich an dieser Stelle 
• den erfolgreichen Abschluss der Verwertung des Areals der Linz  
 Textil, welches um € 2.000.000,- erfolgreich verkauft werden  
 konnte und die damit einhergehende Wohnraumschaffung,
• den Auditprozess zur Familienfreundlichen Gemeinde, dem  
 sich Felixdorf unterzogen hat und im Zuge dessen parteiüber-
 greifend und unter Einbindung der Bevölkerung ein einzig-
 artiger Waldspielplatz geschaffen wird,
• die Sanierung des Biotops, als geheimes grünes Wahrzeichen  
 von Felixdorf, welches in den 90er Jahren durch die Junge 
 Generation in der SPÖ Felixdorf angelegt wurde und mittels  
 einer technischen Meisterleistung entschlammt und nachbe-
 arbeitet werden konnte,
• die Grünraumgestaltung, mit der Aufforstung von mehr als 
 1600 Bäumen in der Periode 2015-2020.
•  ein Meilenstein ist sicher das Projekt 

"
Wasserversorgung"

 mit zwei neuen Brunnen, Tiefbehälter und Filteranlagen.

Wir blicken auf 5 erfolgreiche Jahre zurück, in denen sich Felixdorf 
noch mehr zu einem lebenswerten  Ort - richtiger wäre jetzt fami-
lienfreundlichen Ort -  entwickelt hat. 

Ihr Bürgermeister 
Walter Kahrer

 

Öffnungszeiten 
Mo, Do u. Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr
sind alle Abteilungen 

für  Sie da!

Gemeindeamt
Service
Mail:  gemeinde@felixdorf.gv.at
Web:  www.felixdorf.gv.at
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AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG 
FÜR NEUE FELIXDORFER  
CHRONIK

Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 
200-jähriges Bestehen. Dies wird zum 
Anlass genommen, bis zum Jubiläums-
jahr eine überarbeitete Fassung der 
Felixdorfer Ortschronik zu erstellen 
und herauszugeben.

1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier 
„175 Jahre Felixdorf“ die letzte Orts-
chronik erschienen. Deshalb soll in 
dem neuen Werk der Zeit ab 1997 be-
sondere Aufmerksamkeit gewidmet 
werden, ohne allerdings die früheren 
Zeitepochen zu vernachlässigen.

Wir sind nun auf der Suche nach Bil-
dern, Dokumenten und interessanten 
Schriftstücken aus der Vergangen-
heit, die sowohl den Alltag als auch be-
deutsame Felixdorfer Ereignisse wider-
spiegeln. 

Sollten Sie im Besitz von Pressever-
öffentlichungen oder sonstigen Ex-
ponaten aus vergangenen Tagen sein 
oder beim Entrümpeln von Keller oder 
Dachboden auf Interessantes aus der 
Vergangenheit stoßen, setzen Sie sich 
bitte mit uns in Verbindung.

Foto von Herrn Josef Gruber zur Verfügung 
gestellt.

Auszug aus dem Pyrotechnikge-
setz 2010:
Grundsätzlich ist gemäß § 38 
Abs. 1 Pyrotechnikgesetz 2010 die 
Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 
(Schweizerkracher, Raketen, Knall-
frösche, Blitzknallkörper, Sprung-
räder, Pyrodrifter und andere) im 
Ortsgebiet verboten.
Bei Verstößen gegen dieses Bun-
desgesetz drohen Anzeigen und 
Geldstrafen bis zu € 3.600,–.

Feuerwerkskörper zu Silvester

Neue Gemeinderätin

Kostenlose Rechtsauskunft
im Gemeindeamt

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus 

Wiener Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, 

in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt 

Felixdorf um rechtliche Anliegen von Bürgerin-

nen und Bürgern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um 

telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat 

des Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine sind:

7. Jänner 2020  4. Februar 2020
3. März 2020  7. April 2020

Herr Ing. Markus Achleitner hat sein 
Gemeinderatsmandat zurückgelegt. 
Das frei gewordene Mandat über-
nimmt Frau Brigitte Ivancsich. 

In der Gemeinderatssitzung am 
24. September 2019 wurde Frau  
Ivancsich als neue Gemeinderätin 
von Bgm. Walter Kahrer angelobt.
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Unsere Gemeinde möchte Sie bei 
der bevorstehenden Wahl gerne un-
terstützen. Aus diesem Grund be-
kommen unsere Bürgerinnen und 
Bürger im Dezember eine „Amtli-
che Wahlinformation-Gemeinde-
ratswahl 2020“ an ihre Adresse zu-
gestellt. 
Die Wahlinformation ist durch Ih-
ren Namen personalisiert und mit 
einem Buchstaben-/Zahlencode 
versehen, um damit eine Wahlkar-
te im Internet zu beantragen, einen 
schriftlichen Antrag für die Aus-
stellung einer Wahlkarte zu stellen, 
sowie Sie im Wahllokal schneller 
zuordnen zu können. Bitte bringen 
Sie einen Identitätsnachweis (Rei-
sepass, Führerschein, Personalaus-
weis etc.) zusätzlich zur Wahlinfor-
mation mit. 

Wenn Sie am Wahltag verhindert 
sind und dadurch Ihr Wahlrecht 

nicht persönlich im Wahllokal aus-
üben können, haben Sie die Mög-
lichkeit, eine Wahlkarte zu bean-
tragen und im Zuge der Briefwahl 
dies zu tun. Bitte nutzen Sie dafür 
das Service der amtlichen Wahlin-
formation, welches Ihnen rechtzei-
tig zugeschickt wird. 

Für die Beantragung bieten sich 
mehrere Möglichkeiten: 
1. persönlich (mündlich) im   
   Gemeindeamt bis zum  
 24. Jänner 2020, 12 Uhr,
2. schriftlich mit der personalisier-
 ten Anforderungskarte bis 
 22. Jänner 2020, 24 Uhr, oder
3. elektronisch im Internet auf  
 www.wahlkartenantrag.at

Die Zustellung der Wahlkarte er-
folgt eingeschrieben und nachweis-
lich (RSb) auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse.

Beachten Sie bitte, Ihre Wahlkarte 
rechtzeitig zu beantragen! Eine te-
lefonische Beantragung ist nicht 
möglich. 

Wählen mit Wahlkarte:

• Vor dem Wahltag per Briefwahl, 
die Wahlkarte muss bis spätestens  
26. Jänner 2020 um 6:30 Uhr bei 
der Gemeinde einlangen.

•  Am Wahltag:
  -  Durch persönliche Stimmabgabe  
  in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde,
  oder
 - Sie können Ihre unterschrie-
  bene Briefwahlkarte in Ihrem   
  Wahlsprengel bis zum Schließen 
  des Wahllokales um 15 Uhr 
  abgeben oder durch Boten 
  überbringen lassen

INFORMATIONEN 
ZUR GEMEINDERATSWAHL
AM SONNTAG, 26. JÄNNER 2020

In Felixdorf sind die Wahllokale von 7 – 15 Uhr geöffnet!
Wahllokale befinden sich – je nach Sprengel – in der Volksschule 
Felixdorf und der Neuen Mittelschule Felixdorf.!
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Der Vizebürgermeister informiert:

DIE HISTORISCHE RATHAUSUHR

INFRASTRUKTUR NEU – WASSER- & KANALLEITUNGEN

Im Zuge der umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten des denkmalgeschütz-
ten Gemeindeamtes wurde auch die 
historische Rathausuhr wieder in 
Gang gesetzt.
Durch den Wiener Uhrmachermei-
ster Kalivoda, ein Familienbetrieb, 
bestehend seit den 70er- Jahren und 
bis über die Grenzen Österreichs 

bekannt, wurde das Uhrwerk restau-
riert und wieder auf Vordermann ge-
bracht. 
Ein mechanisches Uhrwerk von 
Großuhren verhält sich anders als ein 
digitales. So musste die wiedereinge-
baute Uhr einen Probelauf durchma-
chen. Aus diesem Grund kam es in 
dieser Phase zu Ungenauigkeiten.

Das schöne 
Geläut des um 
1900 gebauten 
Uhrwerks er-
tönt nun wie-
der.
Felixdorf kann stolz sein,dass eines 
der letzten mechanischen Uhrwerke 
in dieser Größe im Rathaus schlägt.

Investitionen in die Infrastruktur – in 
diesem Fall das Wasser- und Kanal-
leitungsprojekt „Stampfgasse“.

240 m Wasserhauptleitung und 70 m 
Kanal wurden neu verlegt.
„Es sind über 300 m an Hauptlei-
tungen neu,“ so Vbgm. Ing. Günther 
Straub, „hier wird gezielt in die Zu-

kunft investiert, damit die Versor-
gungssicherheit gegeben ist.“
„Auf in etwa € 150.000,- belaufen sich 
die Baukosten“, so Bgm. Walter Kah-
rer „aber das ist es uns wert.“

Ein Investitionsprogramm in Wasser/
Kanal/Straße, das seit Jahren umge-
setzt wird und sich bisher bewährt.

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub,Bgm. Walter Kahrer

Ing. Günther Straub
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Schritt um Schritt wieder ein Stück saniert. 
Das Dach der Aufbahrungshalle wurde neu 
eingedeckt.

„Behutsam erhalten, heißt sanieren“, so 
Vbgm. Ing. Günther Straub „die Aufbah-
rungshalle ist 52 Jahre alt. Da kann es schon 
passieren, dass einige undichte Stellen vor-
handen sind.“

Um nicht weiter stückweise ausbessern zu müs-
sen, wurde das ca. 230 m² große Dach nun neu 
eingedeckt.
„Rechtzeitig vor Allerheiligen sind wir mit 
den Arbeiten fertig geworden“, so Bgm. Wal-
ter Kahrer.

NEUES DACH FÜR DIE 
AUFBAHRUNGSHALLE Eislaufplatz

Eintrittspreise
Saison 2019/2020

Lauf- und Öffnungszeiten:
So – Do:  14 – 19 Uhr
Fr + Sa:  14 – 20 Uhr

*) nach tel. Vereinbarung mit der Gemeinde (Frau Janisch 02628/63711 22) 
ist für Gruppen die Benützung des Eislaufplatzes auch vormittags möglich.

Saisonkarten:

Kinder: € 27,00
Jugendliche: € 34,00
Erwachsene: € 51,00

10er-Blöcke:

Kinder: € 16,00
Jugendliche: € 21,00
Erwachsene: € 26,00

Einzelpreise:

Kinder (bis 14 Jahre) €  2,00
Jugendliche (bis 18 Jahre) €  2,50
Erwachsene €  3,00
Begleitperson (ohne Eislaufen) €  0,50 
Schulgruppen und Vereine*)  €  0,50
Private Veranstaltungen*) €  20,00/Std. 

Schlittschuhverleih:  €  1,50
(nur gegen Vorlage eines Ausweises)

AUS DEN SCHUHEN GEWACHSEN?

Gerne nehmen wir Ihre gebrauchten (funktionsfähigen) Eis-
laufschuhe. Helfen Sie mit, damit unser Leihservice weiterhin 
so kostengünstig bleibt! Abzugeben direkt beim Eislaufplatz zu 
den oben genannten Öffnungszeiten. Vielen Dank!

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub,Bgm. Walter Kahrer

SANIERUNG URNENHAIN
Der erste Urnenhain (im Jahre 2004 
als Betonlösung konzipiert) musste 
leider saniert werden. Die Sanie-
rung erfolgte als Neubau in Granit, 
der „alte“ Urnenhain wurde abge-
rissen. 
Die Urnennischen wurden in 2 
Blöcken entlang der Friedhofs-
mauer aufgestellt, die bestehenden 
Grabplatten wurden wieder ver-
wendet.
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Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

Am 20. November war es soweit, der As-
phaltfertiger war los. Diesmal kam er in der 
Stadiongasse und in einem Teil der Stein-
feldgasse (vom Parkplatz Tennisplatz bis 
Hausnr. 27) zum Einsatz. Vbgm. Ing. Gün-
ther Straub: „Wieder ist ein Stück – 400 m 
Straße – asphaltiert wurden, mit der Spin-
nereigasse im Juni sind somit heuer ca. 
570 m Straße neu asphaltiert. Seit Jahren 
investieren wir regelmäßig in unsere Infra-
struktur, sei es Straßenbau oder heuer z.B. 
auch Kanal/Wasser im Bereich Stampfgas-
se.“ Bgm. Walter Kahrer: „Wir danken auch 
den Anrainern für die Zusammenarbeit, so 
konnte die Baustelle problemlos über die 
Bühne gebracht werden.“

v.l.n.r.: v.l.n.r.: Polier Norbert Baldauf, Einsteller Tite Uiorel, 
Christoph Baldauf, Fahrer Kevin Neubauer, Vbgm. Ing. 
Günther Straub, Bgm. Walter Kahrer, Andre Palka

SIE HABEN ES WIEDER GETAN – DER ASPHALT-FERTIGER WAR LOS

Sämtliche Bodenmarkierungen 
im Ortsgebiet werden wieder neu 
markiert. „Da auch Straßenmar-
kierungen sozusagen serviciert 
werden müssen“, so Vbgm. Ing. 
Günther Straub, „haben wir die 
Neumarkierung jetzt in Angriff 
genommen, damit ab Herbst alles 
wieder richtig gut sichtbar ist.“
Über 8 km an Trenn- und Leit-
linien, dazu Zebrastreifen, 
Radwegquerungen, 30-km/h- 
Symbole - alles wie neu. „Bo-
denmarkierungen tragen auch 
zur Sicherheit im Straßenver-
kehr bei“ so GGR Ing. Gernot  
Lauermann.

„Wir werden auch in den Sied-
lungsgebieten zusätzliche 30 
km/h-Symbole markieren las-
sen“, so Vbgm. Ing. Günther 
Straub, „um hier vermehrt auf 
die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung im Siedlungsgebiet hin-
zuweisen.“ Die Arbeiten wurden 
Ende Oktober abgeschlossen – wir 
hoffen, ein Beitrag zu mehr Si-
cherheit auf den Straßen.
„Die Markierungen sind wichtig“, 
so Ing. Günther Straub und Ing.  
Gernot Lauermann unisono, 
„aber trotzdem unser Appell an 
alle: Straßenverkehr ist ein mit-
einander.“ 

BODENMARKIERUNGEN IN FELIXDORF

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub und 
GGR Ing. Gernot Lauermann
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Der Bauhof informiert:

Die Marktgemeinde Felixdorf 
übernimmt auch heuer wieder 
die Entsorgung Ihres Christ-
baumes.
Bitte stellen Sie Ihren gänzlich 
von Schmuck und Lamet-
ta befreiten Christbaum gut 
sichtbar zu den genannten Ter-
minen vor Ihrem Haus zur Ab-
holung bereit.

Di, 7. und 14. Jänner 2020
Do, 9. und 16. Jänner 2020

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG

SCHNEERÄUMUNG

DER WINTER NAHT
Liebe FelixdorferInnen!
Bedenken Sie, dass Schneeräu-
mung vor allem in der Nacht 
Schwerstarbeit ist. Wir haben in 
unserem Ortsgebiet ca. 26 km 
Gemeindestraßen zu räumen. 

Es liegt nicht in unserem Inter-
esse, dass es Bevorzugte oder 
Benachteiligte gibt. Unsere Mit-
arbeiter am Bauhof werden auch 
heuer wieder ihr Bestes geben, 
damit wir alle einen sicheren 
Verkehrsweg vorfinden.

Die Kanalisationen haben weltweit 
gegen einen neuen Eindringling zu 
kämpfen, der lange ganz harmlos 
schien - das feuchte Klopapier.
Ob groß, ob klein, mit Zitrusduft oder 
samtweich – am Anfang fühlt sich das 
Feuchttuch noch gut an.
Doch wir haben auch andere Erfah-
rungen gemacht. Auf dem Weg durch 
die Kanalisation werden die feuchten 
Tücher ineinander verwirbelt, bis eine 
robuste Masse entsteht. Was in den 
Abwasserkanälen ankommt, ist Fett 
und Berge aus feuchten Toilettentü-
chern, die verkleben, verstopfen und 
die Pumpen lahmlegen. Dann müssen 
jedes Mal die Verstopfungen händisch 
aus den Anlagen entfernt werden.
Abgesehen vom erhöhten Stromver-
brauch durch vermehrte Pumpleis-
tung, kann dies auch zu Verstopfungen 
im Kanalsystem führen bzw. setzen 
sich solche Probleme bis in die Klär-
anlage fort.

Wir ersuchen darum, Dinge, die 
nicht in den Kanal gehören, auch 
nicht in den Kanal „einzuleiten“. 

Dazu zählen:
• Feuchttücher
• Binden, Slipeinlagen
• Tampons
• Wattestäbchen, etc.

VOLLES ROHR

Mo, 30. Dez. 2019 &

Do, 2. Jän. 2020,

jeweils 10 – 14 Uhr

am Bauhof

SONDERTERMINE 
"WEIHNACHTS"-ALTPAPIER
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VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
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Der Finanzgemeinderat informiert:

Vorbei ist die Budgeterstellung wie 
wir sie bis jetzt kannten. Ab 2020 
gilt die neue Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 
(VRV 2015). 
Damit ist der Voranschlag 2020 nun 
auf 265 Seiten dargestellt (ein Plus 
von 33% zu 198 Seiten im Jahr 2019).  
Der Voranschlag gliedert sich nun 
in einen Ergebnis- und Finanzie-
rungshaushalt, natürlich sind auch 
die Rücklagen (= Sparbücher), die 
Kredite und auch die „Investitions-
tätigkeiten“ (= Projekte, Bauvorha-
ben, etc.) – kurz sämtliche Ein- und 
Ausgaben der Gemeinde erfasst.

Der gesamte Voranschlag 2020 um-
fasst eine Summe über € 9 Mio., ei-
nige markante Zahlen dazu:

Einnahmen der Gemeinde:  
Die Ertragsanteile des Bundes für 
die Gemeinde sind mit € 3,8 Mio. 
veranschlagt. 
Dazu kommen noch Bedarfszuwei-
sungen und Förderungen für Pro-
jekte. Gemeindeeinnahmen sind 
auch z.B. Kommunalsteuer oder 
die Gebrauchsabgabe, gemeinsam 
ca. € 390.000,–. Und natürlich Ihre 
Abgaben für Kanal, Wasser, Grund-
steuer, Müll, etc. die zur Finanzie-
rung dieser Ausgaben dienen. Im 
gesamten Budget gibt es dazu eine 
Vielzahl an größeren und kleineren 
Summen, wie z.B. Eintritte Freibad, 
Veranstaltungen, Vermietung Kul-
turhaus, usw.

Infrastruktur:
Die Ausgaben für Wasser &  
Kanal belaufen sich im kommen-
den Haushaltsjahr auf ca. € 1,0 Mio. 
Darin enthalten sind die anteiligen 
Kosten für Wasserwerk, Kläranla-
ge und natürlich auch die Investi-

tionen in Erhalt und Erneuerung 
der Leitungsnetze, z.B. geplant für 
2020 eine neue Wasserleitung in 
der Neugasse.
Auch der Straßenbau ist mit  
€ 200.000,– budgetiert. 
In erneuerbare Energie soll weiter-
hin investiert werden (ca. € 70.000,-), 
geplant sind 2 neue Photovoltaik-
anlagen.

Gesundheit:
Beitrag an das Krankenhaus Wiener 
Neustadt: € 1.036.000,–.

Bildung: 
Im Bereich Bildung sind Ausgaben 
für die Schulen & Kindergärten 
in Höhe von € 1.222.200,– veran-
schlagt. Dieser Bogen spannt sich 
vom Ankauf von Einrichtungen, 
Bau einer neuen Gartenhütte im 
Kindergarten, bis hin zu den Kosten 
für Volksschule und NMS. Auch die 
Beiträge an z.B. die Sport-, Musik- 
und Berufsschulen sind hier ent-
halten.

Darlehen, Kredite: 
Darlehen bzw. Kredite sind auch 
für die Gemeinde kein Fremdwort. 
So können nicht alle Projekte ein-
fach aus dem Budget bezahlt wer-
den, sondern müssen über Darle-
hen finanziert werden.
Aber mit Maß und Ziel. Mehr als 
€ 900.000,– werden 2020 zurück-
gezahlt, am Ende des Jahres ist 
die offene Darlehenssumme mit  
€ 9.009.000,– veranschlagt. 

Sparguthaben, Reserven:  
Die Gemeinde hat auch Guthaben, 
Reserven, etc. Wir haben zwar kei-
ne Goldbarren versteckt, aber einen 
soliden Polster. Zwar keine Aktien 
oder andere Wertpapiere, vielleicht 

für manche konservativ, aber Rück-
lagen (als Sparbücher) in Höhe von 
€ 1.170.410,- sind vorhanden. 

Die Liegenschaftsverwertung  
Felixdorf GmbH -  zu 100 % im Ei-
gentum der Gemeinde – hat Rück-
lagen in Höhe von ca. € 290.000,–.

Zahlen und Fakten in Kurzform:
1.  Sparguthaben Gemeinde &   
 GmbH: über € 1.4 Mio.

2.  Rückzahlung der Darlehen im  
 Budgetjahr 2020 mit € 900.000,–

3.  Vorhaben werden umgesetzt:
 - Fertigstellung Waldspielplatz,  
 - neue Wasserleitung in der 
    Neugasse, 
 - Dachsanierung Alleegasse 20, 
 - Investitionen in Straße, 
    Kanal, Wasser,…

Wir hoffen, hiermit eine kurze 
Übersicht des Gemeindebudgets 
vorgestellt zu haben.

Für weitere Informationen zum 
Voranschlag 2020 stehen wir ger-
ne für Ihre Anfragen zur Verfü-
gung.

 GGR DI Dr.
Gerhard 
Pramhas

BUDGET IM ZEICHEN DER VRV 2015

G E M E I N D E G E S C H E H E N
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Der Kulturgemeinderat informiert:

Wie im letzten Gemeindespiegel be-
richtet, ist das Projekt „Waldspiel-
platz“ auf Schiene.
Die Genehmigungen seitens der Be-
zirkshauptmannschaft liegen nun 
vor – an dieser Stelle danke für die 
Zusammenarbeit. Somit konnten wir 
mit den Arbeiten beginnen. 
Und wie es los ging - Baumaßnahmen 
aller Art hatten wir schon, nur ein 
Waldspielplatz in der Form  ist für uns 
das erste Mal.
Bauhof und Bagger rollten zum Aus-
hub der Aufstellplätze der Spielgerä-
te – hier wurden etliche Kubikmeter 
Material bewegt. Die Fa. Schneller 
aus Sollenau wurde für Baumschnitt-
arbeiten, Fräsen der Wege und Häck-
seln des Schnittgutes beauftragt. 

Dazu stieß dann die Spielgerätefir-
ma und die Gerätelandschaft wuchs 
stetig an. Fundamente wurden ge-
graben, Steher betoniert, Schaukel-
gerüste und Burgtürme versetzt, Start 
und Ziel der Seilrutsche montiert und 
vieles mehr. 
„Fitness für alle so wie jeder es will“ 
(Firma Freegym): 8 verschiedene Fit-
nessgeräte wurden aufgestellt - Bein-
presse, Crosstrainer, Brustpresse, etc. 
und ein Calisthenicsgerät (Hangel-
strecke mit einer Länge von ca. 7,5 m).
Wir bieten nun Fitness an der fri-

schen Luft. Die Geräte sind so ge-
baut, dass keine Gewichte aufgelegt 
werden müssen. Gegengewicht der 
Geräte ist das Körpergewicht.

Er kann sich wirklich sehen lassen 
- der gemeinsam geplante Wald-
spielplatz ist wirklich gelungen. 
Hier recht herzlichen Dank an das 
Projektteam (alle Interessierten 
im Zuge der Familienfreundlichen 
Gemeinde waren dabei).
Bei der offiziellen Eröffnung würde 
es uns freuen, Euch vor den Vor-
hang bitten zu dürfen.

Wir hoffen natürlich, dass der Spiel-
platz auch so genutzt wird, wie ge-
dacht und würden uns wünschen, 
dass auch auf die Geräte und Sauber-
keit geachtet wird. Es werden selbst-
verständlich Abfallbehälter montiert 

und daher auch unsere Bitte: Müll 
bitte ordentlich entsorgen!!

Eine zweite Bitte gibt es auch: 
BITTE DEN SPIELPLATZ ERST 
NACH DER OFFIZIELLEN INBE-
TRIEBNAHME BENÜTZEN.

Es müssen alle Arbeiten bis hin 
zum Fallschutz fertiggestellt wer-
den, auch der TÜV muss die Anla-
ge abnehmen. Erst dann kann die 
Freigabe erfolgen. Bis dahin gilt 
der Spielplatz noch als Baustelle!

GGR Ing. Gernot 
Lauermann

PROJEKT WALDSPIELPLATZ: ES WIRD GEBAUT!
Burgtürme mit Rutsche Konstanze Schäfer, Spielplatzplanung

Bereich Fitnessgeräte

Seilrutsche: Start & Ziel
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Der Marktgemeinde Felixdorf wurde 
im feierlichen Rahmen am Dienstag, 
dem 26.11.2019 offiziell das Grund-
zertifikat der familienfreundli-
chen Gemeinde sowie das UNICEF 
Österreich Zusatzzertifikat der kin-
derfreundlichen Gemeinde durch 
Bundesministerin Mag.a Ines Stilling 
gemeinsam mit dem Präsidenten des 
Österreichischen Gemeindebundes, 
Bgm. Mag. Alfred Riedl, verliehen.  
Die Auszeichnungen durften Bgm. 
Walter Kahrer, Vbgm. Ing. Günther 
Straub, GR Veronika Böhmer und 
Elisabeth Moser im vorweihnachtli-
chen Ambiente im Kursalon Hübner 
entgegennehmen. 
Nachdem der Auditprozess abge-
schlossen ist und wir nun „zertifi-
ziert“ sind, gilt es nun, die zahlreichen 
Projekte, die wir parteiübergreifend 
mit der Bevölkerung für ein familien-
freundliches Felixdorf erarbeitet ha-
ben, in die Realität umzusetzen. 

In den nächsten Jahren soll gemein-
sam mit der Projektgruppe – zu deren 
Mitarbeit alle recht herzlich einge-
laden sind – die einzelnen Maßnah-
men umgesetzt werden.

Dazu laden wir recht herzlich zu 
einem Stammtisch der Familien-
freundlichen Gemeinde ein, um 
gemeinsam nach dem erfolgreichen 
Start die nächsten Ideen umzusetzen. 

OFFIZIELLE ZERTIFIKATSVERLEIHUNG

HAUSBETREUUNG &
GEBÄUDEREINIGUNG

Unser vielfältiges Angebot:

Gebäudereinigung

Sonderreinigung 

Winterdienst

Hausbetreuung 

Gartenbetreuung

Tatortreinigung

 www.dani-hausbetreuung.at                       Tel.: 0800 400 172 265

Jeder ist herzlich willkommen
FFG-STAMMTISCH

Einladung zum 
Mo, 13.01.2020

um 18 Uhr, im

Kulturhaus Felixdorf

v.l.n.r.: Bgm. Mag. Alfred Riedl, Dr. Gudrun Berger (UNICEF Österreich), Bgm. Walter Kahrer, 
Elisabeth Moser, GR Veronika Böhmer,  BM Mag.a Ines Stilling, Vbgm. Ing. Günther Straub
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Der Jugendgemeinderat informiert:

AUSBILDUNGSFÖRDERUNG NEU:

STUDENTENFÖRDERUNG:

GR
Andreas
Hueber, MSc

Bildung ist das größte Gut einer zivi-
lisierten, nachhaltigen Gesellschaft. 
Nur durch den uneingeschränkten 
Zugang zu Wissen, Schulung von 
Handwerk bringt man Menschen in 
ein geregeltes Arbeitsleben und si-
chert dadurch den sozialen Frieden 
in unserer Gesellschaft. 
Die Marktgemeinde Felixdorf ist 

sich dieser wichtigen Aufgabe be-
wusst und fördert schon seit Jahr-
zehnten die außergewöhnlichen 
schulischen Leistungen unserer ju-
gendlichen Bevölkerung.  Als Kom-
mune können wir im Zuge unserer 
finanziellen Möglichkeiten einen 
Beitrag dazu leisten.
Die bestehende Ausbildungsför-

derung soll 
dementspre-
chend beibe-
halten und so-
gar ausgebaut 
werden.
Nähere Informationen erhalten 
Sie  im Gemeindeamt (Fr. Janisch) 
unter 02628/637 11 22.

FÖRDERUNGEN ALTERSGRENZE HÖHE

Abschluss Kolleg, Fachschule mit ausgezeichnetem Erfolg bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   300,–

Lehrabschluss, AHS/BHS Matura  mit ausgezeichnetem Erfolg bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   350,–

Abschluss Bakkalaureatsstudium bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   350,–

Abschluss Masterstudium bis zur Vollendung des  
38. Lebensjahres

€   200,–

Abschluss FH/ Universität (4 Jahre) bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   400,–

Abschluss Universität (5 Jahre) bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   550,–

Handwerkliche Meisterprüfungen bis zur Vollendung des  
38. Lebensjahres

€   400,–

Sonstige Meisterprüfungen bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€   200,–

Doktorat/PhD bis zur Vollendung des  
38. Lebensjahres

€   400,–

Prom. Sub. Aus. bis zur Vollendung des  
30. Lebensjahres

€ 1.000,–

G E M E I N D E G E S C H E H E N

Als Maßnahme zur Unterstüt-
zung bei der Ausbildung von Fe-
lixdorfer Studenten hat der Ge-
meinderat der Marktgemeinde  
Felixdorf in der Sitzung vom 
4.12.2019 einen finanziellen Zu-
schuss unter folgenden Vorausset-
zugen beschlossen:

• Zuschuss bis zur Vollendung 
   des 26. Lebensjahres 
• 2 Jahre Hauptwohnsitz in Felixdorf
• NÖ Semesterticket

Förderung: Kosten des öffentli-
chen Verkehrs in Niederösterreich, 
die nach Abzug des NÖ Bonus Se-
mestertickets € 365,–/Jahr  über-
schreiten. 
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Bücherei der Marktgemeinde Felixdorf

Hier ein kleiner Auszug aus den neu erworbenen Titeln: 

• Dieser weite Weg (Allende, Isabel)

• Genau richtig (Gaarder, Jostein)

• Das Bekenntnis (Grisham, John)

• Der Wintersoldat (Mason, Daniel)

• Die Leben der Elena Silber (Osang, Alexander)

• Der Gesang der Flusskrebse (Owens, Delia)

• Kaschmirgefühl (Aichner, Bernhard)

• Sommer in Wien (Hartlieb, Petra)

• Lazarus (Kepler, Lars)

• Ein Sohn ist uns gegeben (Leon, Donna)

• Das Mädchen Jannie (Hammesfahr, Petra)

• Der Fund (Aichner, Bernhard)

• Das Geschenk (Fitzek, Sebastian)

Dein Handy bzw. dein Email-Account treiben dich langsam aber doch in den Wahnsinn? Du sehnst dich zutiefst 
nach Entschleunigung? Du überlegst einen Wellness-Urlaub zu buchen? 
Ruhe und Entspannung schenkt dir auch ein Buch bzw. ein Besuch bei uns in der Bücherei im Apothekenhof! Bei 
ca. 3.000 Büchern ist sicherlich auch der richtige Lesestoff für deinen Geschmack dabei! 

Wir freuen uns auf dich!

Bildquelle: Veraszto/NÖN 

Nach 13 Jahren begeben sich unsere eh-
renamtlichen Bibliothekarinnen Christine  
Kaltenbrunner und Eva Sedlaczek in den 
wohlverdienten Bücherei-Ruhestand. 
Wir danken ihnen für ihr Engagement und 
hoffen, sie weiterhin noch oft in unserer Bü-
cherei begrüßen zu dürfen, da sie mit ihrem 
Wissen über Bücher eine Bereicherung für 
Jung und Alt sind.

Ab Jänner 2020 übernehmen Ing. Cornelia 
Resch und Janine Kalchgruber die Büche-
rei der Marktgemeinde Felixdorf und freu-
en sich auf die nun schon liebgewonnenen 
Stammkunden und viele neue Leserinnen 
und Leser. 

READ & WIN? 
JUGENDLESEWETTBEWERB

Du bist kreativ? Du bist zwischen 13 und 19 Jahren? 

Suuuper! Dann nimm bis Jänner 2020 am Kreativ-
wettbewerb teil! Was gibt es zu gewinnen? 

Als Hauptpreis wartet ein Tablet auf dich! 
Na dann los, auf was wartest du noch? 

Dreh ein Video, zeichne eine Szene, oder 
schreib die Fortsetzung eines Buches…

Infoabend/Bibliothek: Mi, 18.12.19, 18 – 19 Uhr 

ACHTUNG AB 01.01.2020 
geänderte Öffnungszeiten

Ausnahme: KW1/2020: Freitag, 3.1.2020, 14:00 - 18:00 Uhr

Hauptstraße 33a, rückwärtiger Teil des Apothekenhofes, 2603 Felixdorf
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at, Tel.: 02628/637 11 DW 27, Leihgebühr Buch: 50 Cent (2 Wochen) ab 2020

Öffnungszeiten ab 01.01.2020: jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen durchgehend von 15:00 – 19:00 Uhr

Infoabend/Bibliothek 
Mi, 18.12.19, 18 – 19 Uhr 
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Dienstjubiläum

Pensionierungen

Frau Christa Hartl war seit März 
2008 im Kindergarten in der Bräun-
lichgasse beschäftigt. Sie übte ihre 
Tätigkeit als Kindergartenhelferin 
mit sehr viel Engagement und Freu-
de aus. Deswegen wurde sie sowohl 
von den Kindern als auch von ihren 
Kolleginnen sehr geschätzt.

Frau Klaudia Herzog trat am 
30.8.1994 in den Gemeindedienst 
ein. Seither sorgt sie für Ordnung 
und Sauberkeit in der Neuen Mit-
telschule. Bgm. Kahrer bedankte 
sich für ihre 25-jährige Mitarbeit 
mit einem Blumenstrauß und ei-
nem kleinen Präsent.

 Klaudia Herzog

Franz HelmreichChrista Hartl Elvira Wagner

Wir bedanken uns für die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren und wünschen ihnen alles Gute. 

Mit 1. Mai 2019 beendete Herr Franz 
Helmreich nach 17 Jahren seine ak-
tive Zeit im Gemeindedienst. Im 
Team des Bauhofes tätig, war er vie-
len Bürgern bekannt, wenn er mit 
dem Traktor, Rasenmäher oder der 
Kehrmaschine für Sauberkeit und 
Ordnung im Ort sorgte. 

Frau Elvira Wagner verabschie-
dete sich nach 27 Jahren Gemein-
dedienst. Während ihrer langen 
Dienstzeit hatte sie immer ein offe-
nes Ohr für die Fragen, Beschwer-
den und Ängste der Bürger, sei es 
in Wohnungs- oder Meldeangele-
genheiten. Als Kollegin vermissen 
wir ihre Hilfsbereitschaft und ihren 
Humor.
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Wasser ist Leben
Die Geschichte des heutigen Was-
serversorgungsverbandes begann 
1947 mit dem Bau der ersten Brun-
nen und Leitungen und hat sich 
seitdem mit dem Anstieg der Be-
völkerung mit entwickelt.
Und darauf können wir stolz sein.
Es war uns immer ein Anliegen, 
die Wasserversorgung zu sichern. 

Daher gab es wenig Stillstand, denn 
Projekte auf diesem Gebiet bedürfen 
mit Planung, Genehmigungen und 
Finanzierungen immer eine gewisse 
Zeit.

Und so ist es mit hartnäckiger Arbeit 
und Verhandlungen auf allen Seiten 
gelungen, dieses zukunftsweisende 

Projekt umzusetzen.
Am 26. Oktober konnte nun offiziell 
die neue Halle im Wasserwerk mit 
Tiefbehälter und Filteranlagen ih-
rer Bestimmung übergeben werden. 
Die beiden neuen Brunnen (bereits 
im Vorjahr errichtet) – ein Teil des 
Gesamtkonzeptes – sind bereits am 
Netz. 

Hier einige Eckdaten zum Projekt:

• neue Halle über 500 m² (16 m x 33 m) • 2 neue Brunnen (Tiefe 70 m und 296 m) 
• Tiefbehälter neu: 400 m³ (400.000 l Fassungsvermögen)    am Brunnenfeld Sollenau
• Durchlaufmenge durch die Anlage: 110 l/s • Gesamtkosten: ca. € 3,5 Mio.

Wasser ist Leben - Versorgungssicherheit war und wird uns immer eines der wichtigsten Anliegen sein. Was-
ser ist Verantwortung - denn der Verband Felixdorf – Sollenau versorgt Felixdorf, Sollenau und die Siedlung 
Maria Theresia mit sauberem Wasser. 

WASSERVERSORGUNGSVERBAND FELIXDORF-SOLLENAU – EINE ERFOLGSGESCHICHTE:
• Versorgung von 14.000 BürgerInnen
• insgesamt 11 aktive Brunnen
• 400 m³ Behälter und 2.000 m³ Behälter in Felixdorf, 2.000 m³ Behälter in Sollenau
• 96 km Hauptleitungen, 25 km Hauszuleitungen
• Jahreswassermenge: ca. 1,5 Mio. m³ (=1.500.000.000 Liter)

Die Inspektionsberichte der Trinkwasseruntersuchungen liegen zur Einsichtnahme im Gemeindeamt auf und 
sind auf der Gemeinde-Homepage abrufbar.
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Neue Gastgeber nach 
deinem Geschmack.
Die Familie Trittinger und das Team
von McDonald’s Leobersdorf freuen sich,
dich ab sofort begrüßen zu dürfen!

20er Chicken McNuggets
+ 3x Saucen nach Wahl

€  500

Nur an der Kassa einlösbar.
Gutschein

Gültig bis 28.02.2020 bei deinem McDonald’s Leobersdorf.

Gratis

Beim Kauf eines Happy Meals gibt es einen
Kaffee regular nach Wahl im McCafé GRATIS dazu.

Nur an der Kassa einlösbar.
Gutschein

Gültig bis 28.02.2020 bei deinem McDonald’s Leobersdorf.

Gültig bis 28.02.2020 bei deinem McDonald’s Leobersdorf.

2x McMuffin nach Wahl
zum Preis von einem

1+1 Gratis

Nur an der Kassa einlösbar.
Gutschein

Beim Kauf eines Kuchens nach Wahl gibt es
einen Kaffee regular nach Wahl GRATIS dazu.
(Erdbeer Buttermilch Schnitte, Himbeer Buttermilch Schnitte,
Schwarzwälder-Kirsch Schnitte, Cheesecake, Schoko Kuchen,
Apfeltorte, Marzipantorte o. Kardinalschnitte )

Gratis

Nur an der Kassa einlösbar.
Gutschein

Gültig bis 28.02.2020 bei deinem McDonald’s Leobersdorf.

Trittinger_111_Gutscheine_Neuübernahme_09_19.indd   1 06.09.19   10:07

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE
WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

W E R B U N G
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WIR FEIERN DEN HERBST!

Berichte von den Kindergärten

 

Hurra der Herbst ist da und wir haben viel erlebt, gelernt, gebastelt und gekostet!

Unsere Kinder-
gartenkinder 
sangen Herbstlie-
der und lausch-
ten spannenden 
Geschichten. 

Darüber hinaus haben wir Früchte getrocknet, Schmackhaftes ge-
kocht und Süßes gebacken. Abschluss und zugleich Höhepunkt 
waren die Erntedankfeste mit dem Verzehr aller Köstlichkeiten.
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WIR FEIERN DEN HERBST!
Spaziergänge in die Felixdorfer Au, in ein Maisfeld und zum Sammeln von Kastanien machten großen Spaß. Mit 
den gesammelten Naturmaterialien wurde gespielt, gewoben, geschnitten und viel daraus gelernt.

ELTERN GESTALTEN TASSEN

Die Eltern gestalteten im Zuge des Elternabends 
Geburtstagstassen für ihre Kinder. 

Kindergarten-Einschreibung

!
Kindergarten Mozartgasse:
Montag, 20. Jänner 2020, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bahnstraße: 
Dienstag, 21. Jänner 2020,13:00 – 15:00 Uhr  

Kindergarten Bräunlichgasse:
Mittwoch, 22. Jänner 2020, 13:00 – 15:00 Uhr

Mitzubringen sind:
• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
• Kopie des Meldezettels des Kindes
• Kopie des Meldezettels eines Elternteiles
• Sozialversicherungsnummer des Kindes
• Foto des Kindes

Die Eltern können mit ihren Kindern an diesen 
Tagen alle drei Kindergärten besichtigen.
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Zu Beginn dieses Schuljahres durf-
ten die Schüler der bilingualen Volks-
schule wieder in neue Sportarten hin-
einschnuppern. Während die Kleinen 
mit Robert Hatzl, dem Judo-Trainer 
der Sporthaie, eine spannende Stunde 
verbrachten, durften die Kinder der 3. 
Klassen auf dem Tennisplatz ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. 
Dort wurde ihnen ein tolles, abwechs-

lungsreiches Sportprogramm der Ten-
nisschule Lupinski-Unger geboten. 
Für interessierte Kinder gibt es die 
Möglichkeit, sowohl bei den Sporthai-
en für Judo als auch bei der Tennis-
schule Lupinski-Unger in Felixdorf Fol-
gekurse zu besuchen. 

Ein Dankeschön an die engagierten 
Sporttrainer!

In den Monaten nach Schulanfang sind Kinder 
bei Dämmerung oder Dunkelheit besonders 
gefährdet. 
Für mehr Sicherheit unserer Taferl-
klassler wurden an die Schüler der ers-
ten Volksschulklassen von Bgm. Walter  
Kahrer hochreflektierende Warnwesten verteilt.

SPORTLICHE GÄSTE ZU BESUCH – 
BEWEGUNG ZUM SCHULAUFTAKT

AKTION SICHERER 
SCHULWEG

In der Bilingual -Volksschule Felixdorf 
wird im heurigen Schuljahr der Schwer-
punkt auf Kreativität gelegt. Das zeigt 
sich nicht nur im Unterricht in allen 
Klassen, besonders in den Kreativfä-
chern Bildnerisches Gestalten, Werken 
und Rhythmisch-musikalische Erzie-
hung, sondern besonders auch in den 
„Lerninsel-Programmen“, die mehrmals 
jährlich in unterschiedlicher Form klas-
senübergreifend stattfinden. 

Anfang November stand die erste Lern-
insel unter dem Motto „Altes neu ent-
decken“ auf dem Plan. Dabei arbeiteten 
die Schüler in kleineren Lerngruppen 
zu unterschiedlichen Themenschwer-
punkten. 
Mit viel Spannung begaben sich die Kin-
der auf die Entdeckungsreise nach alten 
Schätzen!

JAHRESTHEMA DER BILINGUAL 
ELEMENTARY SCHOOL :  KREATIVITÄT

Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School
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SPÄTHERBST- UND WINTERAKTIVITÄTEN

HTL - BESUCH DER 3.UND 4.KLASSEN 

AVISO:
SCHÜLER-

EINSCHREIBUNG  
15. – 16.01. 2020 
AN DER BILINGUAL-

VOLKSSCHULE 
FELIXDORF

Jahrgänge September 2013 

bis August 2014  

Die Schuleinschreibung für das Schul-
jahr 2020/21 findet am 15. und 16. 
Jänner 2020 von 14 bis 17 Uhr in der 
Volksschule Felixdorf statt. 

Eingeschrieben werden alle Kinder 
aus Felixdorf und Eggendorf-Siedlung 
Maria Theresia mit Geburtsdatum vom 
1.9.2013 bis 31.8.2014. 

Über die genaue Termineinteilung er-
folgt vorweg eine schriftliche Informa-
tion an die Erziehungsberechtigten.

Im Oktober hatten Schülerinnen 
und Schüler der Bilingual Ele-
mentary School Felixdorf Gele-
genheit, die HTL Mödling, eine 
der größten berufsbildenden 
Schulen Europas, zu besuchen. 

Die Kinder der dritten und vier-
ten Klassen durften in eigens vor-
bereiteten Workshops, die von 
Schülerinnen und Schülern der 
HTL betreut wurden, die unter-
schiedlichen Themenbereiche 

kennenlernen, die den Schul-
zweigen dieser Schule entspre-
chen. In Kleingruppen konnten 
sie zu den Themen Umwelttech-
nik, Holztechnologie und In-
nenarchitektur, Elektronik, Ma-
schinenbau, Mechatronik und 
Wirtschaftsingenieurwesen ex-
perimentieren. Jedes Kind stellte 
ein Werkstück her, das mit nach 
Hause genommen wurde. 
Alle Beteiligten waren begeistert 
von dieser Exkursion! 

Feierlich ging es zu St. Martin mit 
einem kleinen Laternenfest an 
der Schule zu!

Dann folgte die bereits tradi-
tionelle Herbst-Lesewoche mit 
vielen Leseaktivitäten und einer 
deutschen und englischen Buch-
ausstellung für Schüler und El-
tern.

Wie schon seit mehreren Jahren 
üblich, gehen auch heuer wie-
der alle Klassen im Rahmen des 
Sportunterrichts zum Eislaufen 
auf den Felixdorfer Eislaufplatz. 
Die Vorfreude darauf ist schon 
groß!

Anfang Dezember kam ein Mit-
mach-Konzert für Kinder an die 
Schule und präsentierte das Pro-
gramm „250 Jahre Ludwig van 
Beethoven“ für unsere Schülerin-
nen und Schüler. 

Und vor Weihnachten werden 
besinnliche Feierstunden klas-
senübergreifend gestaltet. Da-
bei werden Lieder, Gedichte und 
Geschichten vorgetragen oder es 
wird gemeinsam musiziert, das 
die Kinder schon in der Vorweih-
nachtszeit auf das kommende 
Fest einstimmt. 

TAG DER OFFENEN TÜR 

AM 12. MÄRZ 2020
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Beim jährlichen Sozialprojekt der 
Mittelschule Felixdorf wurden in 
den vergangenen Jahren verschie-
dene Institutionen aus den umlie-
genden Gemeinden unterstützt.
 Im heurigen Schuljahr wird für 
den Sterntalerhof gearbeitet. „Um 
auch den Gemeinschaftssinn als 
Schulgemeinde zu stärken, wol-
len wir all unser Engagement in 
dieses Projekt legen", freut sich 
Direktorin Monika Hornung über 
die zahlreichen Umsetzungsideen 
der Lehrkräfte und der Schüler. 
Zunächst wurde der Sterntaler-
hof durch Geschäftsführer Harald 
Jankovits den Schülern vorge-
stellt. Derzeit wird an einem Pro-
jektlogo sowie an einem kleinen 
Informationsfolder gearbeitet.

Anschließend dürfen die Kinder 
Getränkedosen namens "Stern-
derl" gegen eine Spende verkau-
fen. Dadurch soll ein möglichst 
hoher Spendenbetrag eingenom-
men und am Schuljahresende 
dem Sterntalerhof übergeben 
werden. Als Abschluss ist ein Be-
such des Sterntalerhofes geplant, 
damit die Schüler auch die Aus-
wirkungen ihres sozialen Engage-
ments sehen können.

Ein herzliches Dankeschön auch dem 
Obmann der Mittelschulgemeinde 
Bgm. Walter Kahrer, der uns 
seine Unterstützung zugesagt 
hat.

SOZIALPROJEKT DER NMS FELIXDORF

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

Steuerberatung e.U. Mag. Bettina Hrabal
TAX MA

Gründerberatung

Steuerberatung

Jahresabschluss

Buchhaltung

Mag. Bettina Hrabal
taxima Steuerberatung e.U. 

www.taxima.at

T  0676 / 950 69 39 

A  Schulstraße 47
 2603 Felixdorf

E  office@taxima.at

Sichern Sie sich Ihr 

kostenloses 

Erstgespräch

unter www.taxima.at

HARMONISCH KOMBINIEREN
UND SMART PROFITIEREN

bis 31.12.2019

MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at
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Die Musikschule hat dieses Jahr ein 
besonders reizvolles und tolles Projekt 
geplant, eine Musical-Gala mit den 
mitreißendsten Melodien der Musik-
welt. Über 30 Kinder und Jugendliche 
werden am 21. März 2020 um 18:00 
Uhr im Leopold-Grünzweig-Zent-
rum in Sollenau auf der Bühne ste-
hen und ihr Können zeigen.
Da ist was los: Savannentiere singen 
„König der Löwen“, junge Talente 
verwandeln sich in die Meerjungfrau 

Arielle und in die Hexe aus „Wicked“. 
Natürlich fehlen auch die Katzen aus 
„Cats" nicht. Die Jugendlichen zei-
gen ihre großen Stimmen und singen 
Ohrwürmer aus „Rent“, „Grease“ bis 
hin zum Rockmusical „We will rock 
you“ und „Godspell".

Seit dem ersten Schultag studieren 
die jungen Stimmtalente von Lisa 
Culk und Melanie Fleck motiviert 
ihre Stücke ein. In extra Ensemble-

proben werden die Chöre geübt und 
auch die Choreographien einstudiert. 
Ganz schön viel Arbeit, aber auch viel 
Spaß und eine tolle Möglichkeit, sein 
Talent unter Beweis zu stellen und in 
Teamarbeit an etwas Großem zu ar-
beiten. Musikalisch begleitet wird die 
Show von einer tollen Profiband.
Lassen Sie sich die Musical-Gala mit 
vielen jungen, ambitionierten Stim-
men nicht entgehen! 

Das Blechbläser Ensemble bei der Eröffnung 
des Kindergartenzubaus in Sollenau

Das Jugendblasorchester beim Tag der offenen Tür im Wasserwerk Felixdorf

Musikschule Steinfeldklang

GLANZVOLLE MUSICAL-GALA DER MUSIKSCHULE

MIT MUSIK GEHT ALLES LEICHTER!
Last christmas I gave you my heart … 
und auch Mariah Carey weiß seit 25 
Jahren, was sie sich zu Weihnachten 
wünscht. Was wäre eine Flugreise 
ohne der Lieblingsplaylist, und selbst 
wenn Kuschelrock von Übermorgen 
durch den Ö3 Verkehrsfunk unter-
brochen wird, hilft uns der darauffol-
gende Hit, die vier Stunden Stau auf 
dem Weg zum Urlaubsziel schneller 

vergehen zu lassen. 
Einen Grundstein für jede Art von 
Musik legen sicherlich die 127 Mu-
sikschulen Niederösterreichs mit 
ihren 2.300 Lehrenden und 60.000 
SchülerInnen. 
Egal welches Gebäude eröffnet wird, 
oder ob sich enthusiastische Lehr-
kräfte Hals über Kopf in ein wage-
mutiges und zeitaufwendiges Pro-

jekt stürzen… mit Musik geht alles 
leichter!
Weihnachtsmärkte und Weihnachts-
feiern gehören inzwischen zu unse-
rem Standardprogramm und gerade 
deswegen freut es uns, ein ganz be-
sonderes, ja sogar einzigartiges Pro-
jekt mit vorweihnachtlichen Grüßen 
ankündigen zu dürfen:

Mag. Gerhard Cernek

Lisa Culk & Melanie Fleck

Musical Gala  ©Jochen Jedlicka

SchülerInnen der Klasse Christina Cernek umrahmen 

die Jungscharmesse in Lichtenwörth   ©Sonja Weiss
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Dirnberger Stasakova Jitka
Temper Walter

Pahl Herta
Dringl Leopoldine
Hrunek Gertrude
Bogner Margarete

Minelli Otto
Fellner Maria

Plöchl Hildegard
Weigl Friedrich
Mitterer Oskar
Wilhelm Franz

Berisha Dion
Bakan Asya

Akova Günes
Partusch Nico

Naggler Philipp
Durgun Liya

Antl Melinda-Sophie
Strnad-Hernandez 

Matheo Heinz
Akpinar Ebrar

Pini Lina

Hochzeitsjubilare

STERBEFÄLLE

GEBURTEN

Radovan Sovilj &
 Vera Pešić

EHE-
SCHLIESSUNGEN

Alfred und Helga Fürtig

Anna und Friedrich Keuschnig

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 Jahre) feierten:

Liselotte und Hermann Handler
Helga und Alfred Fürtig
Anna und Friedrich Keuschnig
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Geburtstage

E H R U N G E N

97. Geburtstag:
Erna Steinschauer

96. Geburtstag:

Erika Karolina Kirnbauer
Wilhelmine Berger

95. Geburtstag:
Theresia Postl

92. Geburtstag:

Hildegard Zifferer

Johanna Polzer

91. Geburtstag:
Elfriede Paschinger

Erwin Schnürl

Leonore Ramoser
Anna Vigl

85. Geburtstag:
Friederike Ramhapp

Friedrich Rottensteiner
Adolf Ditrich
Josef Bauer

80. Geburtstag:
Adolf Paulesich

Hermine Reithofer
Helga Weigl

Hanne Lore Tillmann
Karl Stieber Bgm. a.D.
Ute Ingrid Henschke

Johann Aigner
Güler Güney
Emma Sachs
Herta Otahal

Josef Heinisch

GEBURTSTAGE

97. Geburtstag: Erna Steinschauer

92. Geburtstag: Hildegard Zifferer

91. Geburtstag: Elfriede Paschinger

96. Geburtstag: Wilhelmine Berger

95. Geburtstag: Theresia Postl

92. Geburtstag: Johanna Polzer

91. Geburtstag: Erwin Schnürl
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85. Geburtstag: Friederike Ramhapp 85. Geburtstag: Friedrich Rottensteiner

85. Geburtstag: Adolf Ditrich 85. Geburtstag: Josef Bauer

80. Geburtstag: Hermine Reithofer 80. Geburtstag: Adolf Paulesich

80. Geburtstag: Karl Stieber Bgm. a. D. 80. Geburtstag: Hanne Lore Tillmann
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80. Geburtstag: Ute Ingrid Henschke

80. Geburtstag: Güler Güney

80. Geburtstag: Johann Aigner

80. Geburtstag: Herta Otahal

WeihnachtsshowWeihnachtsshow
ARTETTARTETT

Sa, 21. Dez. 2019
19 Uhr, im Kulturhaus Felixdorf

VVK: € 17,– / AK: € 20,–
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Bgm. Walter Kahrer gratulierte Frau Julia Hartberger 
zum Bachelor of Arts in Social Sciences nach erfolg-
reich abgeschlossenem Fachhochschul-Bachelorstu-
diengang „Soziale Arbeit“.

Nach seinem FH-Bachelorstudium „Verpackungs-
technologie“ hat Herr Thomas Nemeth nun auch das 
FH-Bachelorstudium „Integriertes Sicherheitsmanage-
ment“ erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Walter Kahrer 
gratulierte Herrn Nemeth zu seinem zweiten erlangten 
Bachelor of Science in Engineering. 

Frau Julia Schantl hat den Fachhochschul-Bachelor-
studiengang „Business Consultancy International“ er-
folgreich abgeschlossen. Bgm. Walter Kahrer gratulierte 
zum Bachelor of Arts in Business.

Erfolgreiche Abschlüsse

Erfolgreiche junge Felixdorfer Tennisspielerin
Ines Faltinger, die am liebs-
ten auf Sandplätzen spielt, 
begann im Alter von 3 Jahren 
mit dem Tennis am Tennis-
platz in Felixdorf. Sie spielt 
zurzeit hauptsächlich auf 
dem ITF Junior Circuit, wo 
sie im Doppel ihren ersten 
Titel im Juli in Jordanien ge-
winnen konnte. 
Im März wurde sie Österrei-
chische Vizestaatsmeiste-

rin im Einzel und durfte im 
Teambewerb für Österreich 
bei den Europameisterschaf-
ten in Moskau spielen.

Die 16-jährige Ines lebt in 
Felixdorf und trainiert in der 
Südstadt mit ihrem Trainer 
Günter Bresnik. Ihr Ziel ist 
es, Profitennisspielerin zu 
werden.
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S O N S T I G E S

Verkehrszeichen 
müssen entspre-
chend den Be-
stimmungen der 
Straßenverkehrs-
ordnung kundge-
macht und daher 

angebracht sein. Normalerweise be-
schäftigt sich kaum jemand mit dem 
Umstand, ob ein Verkehrszeichen 
richtig angebracht ist, es sei denn, in 
besonderen Fällen. 
So ein besonderer Fall ist beispiels-
weise dann gegeben, wenn die Be-
strafung entfallen oder geringer aus-
fallen würde, als von der Behörde 
entschieden. In solchen Fällen kann 
es auch vorkommen, dass jemand, 
der zu schnell unterwegs war, die 
Entfernung vom Fahrbahnrand und 
der Tafel, die das Ende Geschwin-
digkeitsbeschränkung anzeigt, nach-
misst. So geschehen in Oberöster-
reich, wo eine Ende 80 Tafel nicht wie 
vorgeschrieben maximal 2,5 Meter 
neben der Fahrbahn, sondern erst 
neben einem parallel zur Straße ver-
laufenden Geh- und Radweg ange-
bracht worden war. 
Anstatt wie vorgeschrieben 2,5 Me-
ter neben der Fahrbahn, betrug der 
Abstand von der Tafel zu dieser 4,7 
Meter. Bis 2017 entschied der Verfas-

sungsgerichtshof, dass nicht gehörig 
kundgemachte Verordnungen (die 
Tafel wurde nicht richtig angebracht), 
einfach von den Behörden bzw. Ver-
waltungsgerichten unangewendet zu 
lassen sind. 
Ab 2017 sind derartige Tafeln, wenn 
sie auch nur ansatzweise den rechtli-
chen Erfordernissen entsprechen so-
lange verbindlich, als sie der Verfas-
sungsgerichtshof nicht aufhebt. Das 
bedeutet, dass in derartigen Fällen 
nur der Verfassungsgerichtshof über 
die Geltung entscheiden kann. 
Im Fall der Tempo 80 Beschränkung 
war lediglich die Tempo 80 Ende 
Tafel nicht ordnungsgemäß ange-
bracht, da sie, wie zuvor beschrieben, 
zu weit vom Fahrbahnrand entfernt 
gestanden hatte. Der Verfassungs-
gerichtshof entschied, dass sowohl 
der Anfang, als auch das Ende des 
Geltungsgebietes der Verordnung 
ordnungsgemäß anzuzeigen (kund-
zumachen) ist. 
Ist das nicht der Fall, ist die Verord-
nung nicht gehörig kundgemacht 
und daher unbeachtlich. Dement-
sprechend hatte das zuständige 
Landesverwaltungsgericht zunächst 
die Verordnung anzuwenden. Erst 
nach der Aufhebung durch den Ver-
fassungsgerichtshof konnte sich das 

zuständige Landesgericht damit aus-
einandersetzen, ob und in welcher 
Höhe die Raser zu bestrafen wä-
ren, wenn die Geschwindigkeitsbe-
schränkung nicht verordnet, also die 
Tafeln gar nicht angebracht gewesen 
wären. 
Das brachte im Ergebnis dem Raser, 
der die höchstzulässige Geschwin-
digkeit auf Freilandstraßen (100 
km/h) dennoch erheblich über-
schritten hatte, zwar eine geringere 
Strafe. Die Bestrafung entfiel aber 
dennoch nicht. 
Für ihn wäre es vermutlich besser 
gewesen, sich zumindest an die für 
Freilandstraßen zulässige Höchstge-
schwindigkeit zu halten. 
Aufgrund der neuen Rechtslage er-
höhen sich die Risiken der Bestra-
fung auch bei nicht ordnungsgemäß 
kundgemachten Verordnungen und 
sind mit höheren Belastungen, näm-
lich der Beschwerde an den Verfas-
sungsgerichtshof verbunden. 
Unterm Strich ist es daher nerven- 
und geldschonender, sich an Verord-
nungen, auch wenn sie gesetzwidrig 
kundgemacht sind, zu halten.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. Michael Luszczak e.h.

Verkehrszeichen
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Die Termine gehen im gewohnten Rhythmus weiter. Bei den rot markierten Terminen handelt es 
sich um Verschiebungen aufgrund eines Feiertages (Änderungen und Druckfehler vorbehalten).

RESTMÜLL RAYON 1 – Abfuhr alle 4 Wochen am Montag

Am Russendamm, Bahnzeile, Beethovengasse, Brucknergasse, 
Dammgasse, Grenzgasse, Engelgasse, Haydngasse, Komzakgasse, 
Kurze Gasse, Lange Gasse, Lehargasse, Lisztgasse, Mittere Gasse, 
Mozartgasse, Neubaugasse, Neugasse, Pulverweg, Sandgasse, 
Schubertgasse, Schulstraße, Sedlmayergasse, Siedlergasse, Spitalgasse, 
Stadiongasse, Steinfeldgasse, Straußgasse, Wr. Neustädter-Straße, 
Zellergasse, Ziehrergasse 

Mo, 27. Jänner
Mo, 24. Februar
Mo, 23. März
Mo, 20. April 
Mo, 18. Mai
Mo, 15. Juni

Mo, 13. Juli
Mo, 10. August
Mo, 7. September
Mo, 5. Oktober
Mo, 2. November
Mo, 30. November
Mo, 28. Dezember 

RESTMÜLL RAYON 2 – Abfuhr alle 4 Wochen am Montag
Alleegasse, Am alten Sportplatz, Am Mohrwald, Arbeitergasse, Auer 
Welsbachgasse, Badgasse, Bahnhofplatz, Bahnstraße, Baugasse, Bräunlich-
gasse, Dr. Maukschgasse, Etrichgasse, Ferd. Porsche-Gasse, Fabrikgasse, 
Feldgasse, G. Kirchhoffgasse,Gartengasse, Ghegagasse, Grillparzergasse, 
Hauptplatz, Hauptstraße,Im E-Werk, Kaplangasse, Maderspergergasse, 
Marcusgasse, Mayrgasse,Mießlgasse, Mitterhofergasse, Mohrstraße, Mühl-
straße, Negrelligasse,Nestroygasse, Parkgasse, Petzoldgasse, Raimundgas-
se, Resselgasse,Roseggergasse, Sackgasse, Spinnereigasse, Stampfgasse, 
Stiftergasse,Waggerlgasse, Waldzeile, Werfelgasse, Wiesengasse, Wildgans-
gasse,Zweiggasse

Mo, 13. Jänner
Mo, 10. Februar
Mo, 9. März
Mo, 6. April 
Mo, 4. Mai
Di, 2. Juni
Mo, 29. Juni

Mo, 27. Juli
Mo, 24. August
Mo, 21. September
Mo, 19. Oktober
Mo, 16. November
Mo, 14. Dezember

RESTMÜLL 1.100-Liter-Container 
Abfuhr alle 2 Wochen am Donnerstag, alle Rayone

   

    Do, 2. Jänner
    Do, 16. Jänner
    Do, 30. Jänner 
    Do, 13. Februar
    Do, 27. Februar
    Do, 12. März
    Do, 26. März

Do, 9. April
Do, 23. April
Do, 7. Mai
Mi, 20. Mai
Do, 4. Juni
Do, 18. Juni

Do, 2. Juli
Do, 16. Juli
Do, 30. Juli
Do, 13. August
Do, 27. August
Do, 10. September
Do, 24. September

Do, 8. Oktober
Do, 22. Oktober
Do, 5. November
Do, 19. November
Do, 3. Dezember
Do, 17. Dezember
Mi, 30. Dezember

Do, 7. Mai 2020                        

Do, 1. Oktober 2020

Di, 7. Jänner                       Di, 14. Jänner

Do, 9. Jänner                      Do, 16. Jänner

REST

MÜLL

Müllabfuhrtermine 2020

Die Säcke für die Altkleidersammlung 

sind im Gemeindeamt erhältlich. 

CHRISTBAUMABHOLUNGALTKLEIDERSAMMLUNG für alle Rayone  
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RAYON 1

Mo, 10. Februar
Mo, 23. März
Mo, 4. Mai
Mo, 15. Juni

Mo, 27. Juli
Mo, 7. September
Mo, 19. Oktober
Mo, 30. November

RAYON 2
Mo, 13. Jänner
Mo, 24. Februar
Mo, 6. April
Mo, 18. Mai

Mo, 29. Juni 
Mo, 10. August
Mo, 21. September
Mo,  2. November
Mo, 14. Dezember 

  GELBER SACK

Di,  7. Jänner
Mo, 20. Jänner
Mo, 3. Februar
Mo, 17. Februar
Mo, 2. März
Mo, 16. März
Mo, 30. März

Mo, 14. April
Mo, 27. April
Mo, 11. Mai
Mo, 25. Mai
Mo,  8. Juni
Mo, 22. Juni
Mo, 6. Juli

Mo, 20. Juli
Mo, 3. August
Mo, 17. August
Mo, 31. August
Mo, 14. September
Mo, 28. September
Mo, 12. Oktober

Di, 27. Oktober
Mo, 9. November
Mo, 23. November
Mo, 7. Dezember
Mo, 21. Dezember

   BIOTONNE für alle Rayone – Abfuhr alle 2 Wochen am Montag

Sa, 4. Jänner
Sa, 18. Jänner
Sa, 1. Februar
Sa, 15. Februar
Sa, 7. März
Sa, 21. März
Sa, 4. April
Sa, 18. April
Sa, 2. Mai
Sa, 16. Mai
Sa, 6. Juni
Sa, 20. Juni

Sa, 4. Juli
Sa, 18. Juli
Sa, 1. August
Sa, 5. September
Sa, 19. September
Sa, 3. Oktober
Sa, 17. Oktober
Sa, 7. November
Sa, 21. November
Sa, 5. Dezember
Sa, 19. Dezember

Die Wertstoffzentrale Felixdorf hat zur Übernahme von Sperr-
müll, Sondermüll, Elektroaltgeräten, Altpapier, Grünschnitt (in 
Haushaltsmengen) und NÖLIs  jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
(ausgenommen Feiertage) von 8 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

NICHT genommen werden: Medikamente (Apotheke), Bauschutt, 
Gewerbliche Abfälle, Altkleider.

Von 25. März bis 31. Oktober 2020 wird wieder zusätzlich jeden 
Mittwoch (15.30 –18 Uhr) und jeden Samstag (10 – 12 Uhr) 
Grünschnitt, Altpapier und NÖLIs entgegengenommen  
(ausgenommen Feiertage).

WERTSTOFFZENTRALE  am Bauhof, jeden 1. und 3. Samstag im Monat (8 – 12 Uhr)

GELBER
SACK

BIO

MÜLL

Fr, 3. Jänner
Fr, 14. Februar
Fr, 27. März
Fr, 8. Mai

Fr, 19. Juni
Fr, 31. Juli
Fr, 11. September
Fr, 23. Oktober
Fr, 4. Dezember

Abfuhr 1.100-Liter-Container
Die Abfuhr erfolgt im 2-Wochen-Takt 
jeden Montag (außer Feiertag, dann einen

Tag später), beginnend mit 7. Jänner 2020.

PAPIER – Abfuhr alle 6 Wochen am Freitag

PAPIER

Müllabfuhrtermine 2020

Sondertermine Weihnachts-Altpapier: 
Mo, 30. Dez. 2019, 10 - 14 Uhr / Do, 2. Jän. 2020, 10 - 14 Uhr, am Bauhof
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Wir beraten Sie gerne von Montag bis Freitag von 
7 bis 19 Uhr. Terminvereinbarung unter  
05 0100 20267 oder über die George-App. 

Kreditkarte & Girokonto im 1. Jahr gratis*
Jetzt online oder in der Filiale eröffnen

-  Mit Apple Pay oder Android-Smartphone kontaktlos  
    bezahlen
- Mit der neuen Debit Mastercard auch im Internet  
    bezahlen
-  Inklusive George, dem modernsten Internetbanking

Näheres auf www.sparkasse.at/wrneustadt

* Neukundenangebot gültig bis 31. Dezember 2019. Vom Angebot umfasst sind die 
Kontoführungsprovision, eine Debitkarte, eine s Kreditkarte Gold sowie alle elekt-
ronischen Buchungen im Internetbanking George und in Selbstbedienung für ein 
s Komfort Konto, welche im ersten Jahr gratis sind. Alle anderen vereinbarten Ge-
bühren sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des ersten Jahres gelten die 
vereinbarten Konditionen für Kontoführung und Kartengebühren. Details zu den 
Konditionen entnehmen Sie dem Aushang in der Filiale.

Felixdorf

Erledigen Sie Ihren Kontowechsel online mit wenigen 
Klicks mit dem kostenlosen Service von finleap 
connect oder besuchen Sie uns in unserer Filiale.
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GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at
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AUSFLUG NACH PETRONELL-CARNUNTUM

BAURECHTSVERTRAG IN FELIXDORF

GEDENKMESSE

Katholische Kirche

Der heurige Ausflug, an dem 
Seniorinnen und Senioren aus 
allen vier Teilgemeinden teil-
nahmen, führte uns zuerst nach 
Petronell-Carnuntum. In einer 
gelungenen Führung wurde uns 
das Leben der Römer im antiken 
Carnuntum nähergebracht. An-
schließend ging es weiter nach 
Bad Deutsch-Altenburg, wo wir 
das Museum Carnuntinum be-
suchten.  Beim Eingang befindet 
sich die Rekonstruktion eines 
Mithrasheiligtums. Der Mithras-
kult stammt aus dem Orient 
und war im dritten Jahrhundert 
n. Chr. unter den Soldaten weit 
verbreitet. Zum Abschluss fand 
in der Elisabethkapelle eine An-

dacht mit unserem Pfarrer Juraj 
statt. Auf der Rückfahrt warfen 
wir auch noch einen Blick auf das 
Amphitheater und auf die roma-
nische Rundkapelle von Petro-
nell.

Elfi Schilcher

Die Pfarre hat mit der „Südraum“ 
(NÖ-Tochtergesellschaft der 
EBSG) einen Baurechtsvertrag 
für die südlich des Pfarrhofes 
gelegenen Grundstücke in der 
Schulstraße geschlossen. Dort 
sollen Doppel- und Dreifachhäu-
ser mit insgesamt 15 geförderten 
Wohneinheiten entstehen. Das 
Projekt befindet sich derzeit in 
der Bewilligungsphase, der Zeit-
punkt des Baubeginns steht noch 
nicht fest, da dieser von der För-
derung durch das Land NÖ ab-

hängig ist. 
Der Baurechtszins ist insbe-
sondere für die Sanierung von 
Turmfassade und Turmdach der 
Felixdorfer Kirche „Unbefleckte 
Empfängnis“ und in der Folge 
für weitere notwendige Arbeiten 
bestimmt. Die verbleibende Wie-
se hinter dem Pfarrhof soll 2020 
vermutlich durch den Maschi-
nenring überarbeitet und neuge-
staltet werden. 

Theo Schilcher

Ab November gedenken wir bei 
der Vorabendmesse jeweils am 
letzten Samstag im Monat be-
sonders jener Menschen, die im 
vergangenen Monat in unserer 

Pfarre verstorben sind. Diese 
Eucharistiefeier findet um 18.30 
Uhr in der Kirche in Felixdorf 
statt. 

Irene Schandera

TERMINE 

• Roratemesse im Advent: Di, 17. Dez. 2019, 
06:00 Uhr, anschl. Frühstück im Pfarrsaal

• Kinderchristmette: Di, 24. Dez. 2019, 16:00 
Uhr

• Christmette: Di, 24. Dez. 2019, 22:00 Uhr
• Hochfest der Geburt des Herrn:  

Mi, 25. Dez. 2019, 10:30 Uhr
• STEPHANUS, erster Märtyrer der Kirche: 

Do, 26. Dez. 2019, 10:30 Uhr
• Silvesterandacht: Di, 31. Dez. 2019,  

18:30 Uhr
• Eucharistiefeier Neujahr: Mi, 01. Jan. 2020, 

18:30 Uhr
• Familienmesse: So, 05. Jan. 2020, 

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Familienmesse: So, 02. Feb. 2020,  

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Aschermittwoch Eucharistiefeier: 
   Mi, 26. Feb. 2020, 18:30 Uhr
• Familienmesse: So, 01. März 2020,  

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Eucharistiefeier So, 22. März 2020, 
   10:30 Uhr, anschl. Fastensuppe

Termine, Kirchentratsch und sonstige Infos 

entnehmen Sie bitte aus unseren Schaukästen.

40. KINDERMASKENBALL

Mit Spielen, Musik und 
Tombola am Sonntag, 

26. Jänner 2020, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr, 
im Kulturhaus in Felixdorf. 

Einlass ist ab 14:30 Uhr, 
für Bewirtung ist gesorgt!

KONTAKT

Teilgemeinde Unbefleckte Empfängnis 
(vormals Pfarre Felixdorf) unter Pfarre 
Zum Guten Hirten im Steinfeld, 
Wiener Straße 8, 2601 Sollenau
Tel.: 02628 / 472 14 
pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Alles Gute für 2020
wünschen Ihnen Pfarrer Juraj Bohynik, Pfarrvikar Markus Ferenc, 
Altpfarrer Johannes Pointner, Pastoralassistentin in Ausbildung Eva 
Tichawa, Diakon Hans Brauner, der Pfarrgemeinderat der Pfarre 
Zum Guten Hirten im Steinfeld, sowie der Gemeindeausschuss der 
Teilgemeinde Zur Unbefleckten Empfängnis!                        Pfarrer J. Bohynik

P. Rubey
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Evangelische Nachrichten

Der Gottesdienst mit Krippenspiel am Heiligen Abend, Di, 24. Dez. 
2019 beginnt dieses Jahr bereits um 16 Uhr!!

Di, 31. Dez. 2019: Silvestergottesdienst, Beginn: 17 Uhr
Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!

AYASMALEREI AYAS OG

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

TERMINE 2020

„Gottesdienst anders“ Beginn: 11 Uhr im Gemeindesaal
Sonntag, 19. Jänner 2020 & Sonntag, 16. Februar 2020
Diesen Gottesdienst feiern wir im Gemeindesaal und im 
Anschluss laden wir wie immer herzlich zu einem ge-
meinsamen Mittagessen ein.
Sonntag, 26. Jänner 202: Gottesdienst um 9:30 Uhr
Freitag, 24. Jänner 2020: Weltgebetstag zur Einheit 
der Christen um 18:30 Uhr
Sonntag, 23. Februar 2020: Gottesdienst um 9:30 Uhr
Freitag, 28. Februar 2020: Abendandacht, um 19:00 Uhr

Wir laden Sie ein, der Hektik des Alltags für eine Stunde 
zu entfliehen. Genießen Sie mit uns den Abend bei schö-
ner, entspannender Musik und interessanten Texten.

Freitags (1x im Monat) findet im Pfarrgemeinde-
saal der Spielkreis statt. Eltern und Kinder (bis 3 J.) 
spielen, singen und basteln unter der Leitung von Frau 
Miriam Weis (Heilpädagogin, Frühförderin und Mo-
topädagogin). Näheres erfahren Sie unter der Tel.Nr. 
0699/19080925.

Bibelkreis jeweils um 19 Uhr:  13. Jänner, 10. Februar, 
2. März 2020
Alle Termine sehen Sie auch im Schaukasten vor der 
evangelischen Kirche, Neugasse 5.



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  5 / 2 0 1 9

V E R A N S TA LT U N G E N

38

Rückblick

FREDI JIRKAL

D'LAUNDPARTIE

LYDIA PRENNER-KASPER

MANFRED KNOTZER

DIE VIERKANTER

KULTURREFERAT 
 de r  Ma r k t geme i nde  F e l i x do r f 
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V E R A N S TA LT U N G E N

Rückblick

SINGKREIS FELIXDORF

EISLAUFPLATZ SAISON-ERÖFFNUNG

Weihnachtstipp:
ABO-CARD 2020 SCHENKEN!

ABO2020
KABARETT 

5x KABARETT um € 75

Die ABO-Card
 ist im 

Gemeindeamt  
erhältlich.

18.04.   DIE COMEDY HIRTEN
20.06.   WOLF GRUBER
26.09.   PETER & TEKAL
26.10.   MANFRED KNOTZER
21.11.   DIE VIERKANTER

KULTURREFERAT 
 de r  Ma r k t geme i nde  F e l i x do r f 
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Was ist los in Felixdorf ?Was ist los in Felixdorf ?Felixdorfer Adventmarkt

Felixdorfer
     Adventmarkt
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Was ist los in Felixdorf ?

Sa, 21. Dez. Konzert Artett, „Weihnachtsshow“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,-/AK: € 20,-

Fr, 27. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 28. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Di, 31. Dez. Silvester am Hauptplatz, 23 Uhr

Mi, 8. Jän. Seniorentreff Rotes Kreuz, Bingo, Kulturhaus, 14 – 16:30 Uhr

Sa, 11. Jän. Feuerwehrball, Kulturhaus, 20 Uhr

Mo, 13. Jän. Stammtisch der familienfreundlichen Gemeinde, Kulturhaus, 18 Uhr

Sa, 18. Jän. Arbeiterball, Kulturhaus, 20 Uhr

So, 19. Jän. Kindermaskenball der Kinderfreunde, Kulturhaus, 15 – 18 Uhr

Mo, 20. Jän. Benny ś Puppenkiste, „Räuber Hotzenplotz“, Kulturhaus, 16 Uhr, 
Kinder: € 8,-/ Erwachsene: € 10,-

Mi, 22. + Do, 23. Jän. Kartenvorverkauf Faschingssitzungen, Kulturhaus, 18 – 20 Uhr

Fr, 24. Jän. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki´s, 17 Uhr

Fr, 24. Jän. Konzert der Musikschule Steinfeldklang, Kulturhaus, 18 Uhr

So, 26. Jän. Kindermaskenball der kath. Pfarre, Kulturhaus, 15 – 18 Uhr

Fr, 7. Feb. Seniorentreff Rotes Kreuz, Fasching, Kulturhaus, 14 – 16:30 Uhr

Fr, 14. Feb. 1. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 19:19 Uhr

So, 16. Feb. 2. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 16:16 Uhr

Mi, 19. Feb. Generalversammlung Black Carabao, Chalupa´s, 18 Uhr

Fr, 21. Feb. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki´s, 17 Uhr

Fr, 21. Feb. 3. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 19:19 Uhr

So, 23. Feb. 4. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 16:16 Uhr

Mo, 2. März Benny´s Puppenkiste, „Mascha und der Bär“, Kulturhaus, 16 Uhr, 
Kinder: € 8,-/ Erwachsene: € 10,-

Do, 5. März Ernährungsvortrag „Darm und Psyche – Wie Kopf und Bauch zusammenspielen“, 
NÖGKK, Kulturhaus, 18:30 Uhr

Sa, 7. März 10 Jahre JKF-Jubiläumsball "Black & White",  Kulturhaus, 19 Uhr , VVK: € 10,– / AK: € 12,–

Mi, 11. März Seniorentreff Rotes Kreuz, Würfelspiel, Kulturhaus, 14 – 16:30 Uhr

Fr, 20. - So, 22. März Flohmarkt der Tierhilfe Griechenland-Spanien-Türkei, Kulturhaus

Mo, 30. März Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki´s, 17 Uhr

Do, 2. April Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug

Mi, 8. April Seniorentreff Rotes Kreuz, Osterbasteln, Kulturhaus, 14 – 16:30 Uhr

Sa, 18. April Kabarett der Comedy Hirten, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,– / AK: € 20,–

Sa, 25. April Konzert von „The Pettycoats“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 10,–/AK: € 13,–

KULTURREFERAT 
 de r  Ma r k t geme i nde  F e l i x do r f 
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NÖGKK und Gemeinde Felixdorf tauschten sich aus

Polit-Legenden beim Autohaus Ebner

„Durch´s Reden kommen d´Leut 
z´samm“ – Salopp formuliert war dies 
das Motto des Informations- und Er-
fahrungsaustausches zwischen Kran-
kenkasse und Gemeinde Felixdorf im 
Rahmen des Tages der offenen Tür 
am 20. September 2019 in Wiener 
Neustadt.
Themen waren die aktuellen Entwick-
lungen im Gesundheits- und Sozial-
system sowie gemeinsame Schnitt-

stellen und Berührungspunkte. 
NÖGKK-Service-Center-Leiterin Ilse 
Klein: „Wir Krankenkassen sind   ge-
nau wie unsere Gesundheitspartner 
und Behörden nahe beim Versicher-
ten, sind das Gesicht für die Men-
schen, kennen die Besonderheiten 
und regionalen Verhältnisse und lö-
sen Probleme – rasch, passend und 
menschlich. 
Wir hoffen, dass wir diese Aufga-

ben auch in Zukunft noch überneh-
men können.“ Bürgermeister Walter  
Kahrer: „Der gemeinsame Fokus liegt 
auf dem Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb ist der regel-
mäßige Austausch zwischen Ämtern 
und Gesundheitsstellen so wichtig.“ 

Bei diesem Treffen wurde auch über 
die Austragung gemeinsamer Präven-
tionsveranstaltungen gesprochen.

v.l.n.r.: KR Horst Pammer, Komm.-Rätin GR Monika Retl, LAbg. Dipl.-Ing. Franz Dinhobl, 
Hansjörg Taubenschuss (NÖGKK), Ilse Klein (NÖGKK), Mag. Alexandra Obermeier-Gangl 
(NÖGKK), Dr. Georg Grund-Groiss (AMS) und Bgm. Walter Kahrer 

v.l.n.r.: Hansjörg Taubenschuss (NÖGKK), Bgm. Walter Kahrer 
und Ilse Klein (Leiterin des NÖGKK-Service-Centers Wr. Neustadt)
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Wie ausgemacht, und doch zufäl-
lig, trafen sich die beiden ehemali-
gen Politikerinnen NÖ-Landesrätin 
a.D. Traude Votruba und ehemalige 
Bürgermeisterin von Wr. Neustadt  
Traude Dierdorf im Autohaus  
Ebner in Felixdorf. 

Beide sind langjährige Kundinnen 
vom Autohaus Ebner, beide fahren 
einen neuen Opel Crossland X und 
beide kamen zur selben Zeit, um 
ihre Fahrzeuge auf Winterreifen um-
zurüsten. 

Damit erübrigte sich auch die Fra-
ge nach der Wartezeit, denn diese 
erwies sich ohnedies zu kurz für die 
beiden Polit-Legenden.
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Mit Fachwissen zum Erfolg – DI Dr. Gerhard Pramhas
verhilft Klein- und Mittelbetrieben zu Höhenflügen

Der Plan, selbständiger Unterneh-
mensberater zu werden, reifte über 
viele Jahre hinweg. Zunächst studier-
te Gerhard Pramhas Maschinenbau 
an der Technischen Universität Wien 
und startete bei Steyr-Daimler-Puch 
seinen beruflichen Weg. Wichtige 
Branchenkenntnisse erwarb er sich 
beim Magna Engineering Center in 
Steyr, wo er als Entwicklungs- und 
Berechnungsingenieur eingesetzt 
war, als Leiter der Abteilung For-
schung & Entwicklung bei der Walter 
Mauser GmbH und als Geschäfts-
führer der FOTEC Forschungs- und 
Technologietransfer GmbH und 
gleichzeitig auch der Fachhochschu-
le Wiener Neustadt. „Erst mein MBA-
Studium Entrepreneurship & Inno-
vation auf der Wirtschaftsuniversität 
Wien zwischen 2006 und 2008 hat 
mir Appetit gemacht, selbständig zu 
werden“, erzählt Gerhard Pramhas. 
„So bin ich flexibler und nur mir und 
meinen Kunden im Wort und kann 
sie individuell im Technologiebe-
reich beraten“, ist der Wissenschafts-
ingenieur überzeugt. „Gerade in den 
Bereichen Elektro- und Energietech-
nik sowie im Maschinen- und Fahr-
zeugbau gibt es häufig in den Firmen 
Innovationswiderstände. Oder es 
gibt die klassischen Fehler in der Pro-
duktentwicklung wie etwa Ressour-
cenverschwendung. Das Knowhow 
innerhalb eines Unternehmens ist 
kaum etwas wert, wenn es nicht rich-
tig eingesetzt wird. Hier knüpfe ich 

auf Wunsch als externer Interim Ma-
nager an“, so Pramhas. 
Seine Auftraggeber sind kleine und 
mittlere Unternehmen. Für sie bringt 
er sich punkto Forschung und Ent-
wicklung kontinuierlich auf den 
neuesten Stand. „Dabei komme ich 
auch immer wieder drauf, wie gut 
meine Grundlagenausbildung im 
Gymnasium und auf den Universi-
täten in den 70er und 80er Jahren 
war“, schmunzelt er. Etwas, was der 
ehemalige Professor für Maschi-
nenbau an der Fachhochschule 
Wiener Neustadt und Lektor an der 
Wirtschaftsuniversität Wien heu-
te vermisst. „Eine solide, fundierte 
Grundlagenausbildung in Technik 
ermöglicht ohne Weiteres, in die 
Forschung und Entwicklung ein-
zusteigen. Das Bildungssystem der 
Hochschulen ist heutzutage derart 
spezialisiert, dass dabei die umfas-
sende Grundausbildung ins Hinter-
treffen gerät“, ist der Wissenschafts-
ingenieur überzeugt. „Ich brauche z. 
B. keinen Extrakurs für den Bau von 
Sportgeräten. Wer die Grundlagen 
der Konstruktionslehre beherrscht, 
kann alles herstellen – Roboter, Au-
tos oder Flugzeuge. Wir leben vom 
grundsätzlichen Wissen. Die ,neu-
en‘ Elektromotoren beispielsweise 
stammen im Prinzip aus dem 19. 
Jahrhundert und sind, abzüglich der 
Elektronik, wieder viel einfacher von 
der Technik her als die Benzin- und 
Dieselmodelle.“

> INFOBOX

PROF.(FH) DI DR. GERHARD PRAMHAS 

(geboren 1964, verheiratet und Vater ei-

ner Tochter) stellt sein Know-how als 

technischer Unternehmensberater zur 

Verfügung:  Gerhard Pramhas F&E KG

Mayrgasse 15, 2603 Felixdorf 

E-Mail: gerhard@pramhas.eu

Tel.:+43/(0)676/956 01 64; pramhas.eu

Am Mohrwald 2/3, 2603 Felixdorf
Büro: Grutschgasse 2, 2340 Mödling, T: 02236-41 534-24 
F: 02236-41 534-33, office@vmsinger.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

W I R T S C H A F T
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Weltspartag

U & H - Teppichservice ist GLS PaketShop-Partner

Wirtschaftskammerwahl 2020

Traditionell besuchten wir unsere 
Bankinstitute am Weltspartag. 
Einerseits ein Traditionsbesuch - 
aber auch geschäftliche Besprechung 
über zukünftige Projekte und deren 
Finanzierung und die neuesten Ent-
wicklungen am Kapitalmarkt. 

Eines ist auf alle Fälle sicher: Die 
Sparbücher/Sparguthaben der Ge-

meinde sind sicher aufgehoben bei 
den Felixdorfer Bankfilialen. 
Der Weltspartag findet alljährlich an 
einem Tag in der letzten Oktoberwo-
che statt. Dieser Tag wurde auf dem 1. 
Internationalen Sparkassenkongress 
(Weltvereinigung der Sparkassen) im 
Oktober 1924 in Mailand von Vertre-
tern aus 29 Ländern beschlossen, um 
den Gedanken des Sparens weltweit 

im Bewusstsein zu halten und auf die 
Bedeutung für die Volkswirtschaft 
und den Einzelnen hinzuweisen. 
Der italienische Professor Ravizza 
erklärte damals den Schlusstag des 
Kongresses zum „International Sa-
ving Day". 
Der erste Weltspartag wurde von 
den europäischen Sparkassen am  
31. Oktober 1925 begangen.

Ab sofort steht Ihnen „U & H Tep-
pichservice” auch als GLS Paket-
Shop-Partner zur Verfügung. Sie 
haben nun die Möglichkeit, Pake-
te innerhalb Österreichs aber auch 
nach Europa via GLS direkt zu ver-
senden. Haben Sie den GLS Paket-
dienst verpasst, dann wird Ihr Paket 
im Geschäft hinterlegt.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr
Bei Anlieferung bis 13 Uhr werden 
die Pakete noch am gleichen Tag ver-
sandt.
Nähere Informationen über Tarife 
und Konditionen finden Sie unter: 
www.gls-paketshop.at

v.l.n.r.: Dir. Bernhard Bregesbauer, MSc (Volksbank-Bereichsleiter Filialen), Sandra 
Schiller, Vbgm. Ing. Günther Straub, GGR Ilse Horejs, Filialleiter Mag. Peter Pavitsits, 
Bgm. Walter Kahrer

v.l.n.r.: Sparkassen-Filialleiter Martin Kaltenbacher, Bgm. Walter 
Kahrer, Vorstandsdirektor Dr. Klaus Lehner, Sabine Heißenberger

Von 2. bis 4. März 2020 finden die 
Wirtschaftskammerwahlen statt.
Bei der Wirtschaftskammerwahl 
wählen die UnternehmerInnen ihre 
VertreterInnen in die Ausschüsse ih-
rer jeweiligen Branchenvertretung. 

Die Wahllokale für die Wirtschafts-
kammerwahlen sind in Niederöster-
reich vom 2. bis 4. März 2020 jeweils 
von 8 bis 20 Uhr geöffnet. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit zur 
Stimmabgabe per Briefwahl.
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Pensionistenverein Felixdorf
URLAUB IN KROATIEN

Im September verbrachten die 
Pensionisten acht wunder-
schöne Tage in der kroatischen 
Stadt Sibenik. Die Bilder sagen 
mehr als 1000 Worte!
Das Wetter war wie im Som-
mer, das Wasser warm und klar.
Die Verpflegung und die Anla-
ge waren wunderbar.
Die Anlage ist ca. 5 km lang und 
da gab es viele Möglichkeiten, 
sich die Zeit zu vertreiben.
Sehr interessant war der Be-
such im Ethno Dorf. Wir wur-
den in die Zeit versetzt, als noch 
alles per Hand gemacht wurde. 

Neben selbst gebackenem Brot 
unter dem Gusstopf, genannt 
„PEKA“, gab es Käse, Rohschin-
ken sowie eine Schnapsbren-
nerei. Die Speisen werden zu-
bereitet wie in alten Zeiten.
Selbst das Olivenöl wird in ei-
ner alten Ölpresse produziert.

DONAUSCHIFFFAHRT

Am 27. September haben wir 
eine gemütliche Schifffahrt 
durch die einzigartige Wachau
gemacht.
Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Zum Geburtstag wurde folgenden Mitgliedern persönlich gratuliert:

Ramhapp Friederike  85 Jahre
Tillmann Hanne Lore  80 Jahre
Otahal Herta  80 Jahre

Bgm. a.D. Stieber Karl  80 Jahre
Kranz Berta  75 Jahre

Wir wünschen allen 
ein besinnliches 

Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start

 ins Neue Jahr.

V E R E I N E
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Ausflug des Auvereins Felixdorf 
in den Naturpark Mürzer Oberland
Der diesjährige Vereinsausflug des 
Auvereins fand am 14. September 
2019 statt und führte in den Na-
turpark Mürzer Oberland in der 
Steiermark zum Erlebnisweg „kli-
mawandeln“. Der Schwerpunkt des 
Erlebnisweges liegt auf den bereits 
sichtbaren Veränderungen durch 
den Klimawandel.
Auf ca. 3 km Länge erwarteten die 
Teilnehmer 14 spannende und wis-
senswerte Erlebnisstationen, die den 
Einfluss des Klimawandels auf uns 
Menschen, auf Pflanzen, Tiere und 
Pilze zeigten. 
In den letzten hundert Jahren ist die 
durchschnittliche Temperatur welt-
weit um ca. 1 Grad Celsius gestiegen, 
im Alpenraum sogar um 2 Grad Cel-
sius. Als Hauptgrund wird der ver-
stärkte Ausstoß von Treibhausgasen 
durch die Verbrennung von fossilen 
Stoffen angenommen. Bis zum Jahr 

2100 sagen Klimaforscher eine wei-
tere Erwärmung um bis zu 4 Grad 
Celsius voraus.
Nach der ca. 3-stündigen Wande-
rung stand ein Mittagessen im nahen 
Gasthaus auf dem Programm. Da-
nach ging es weiter zum Neuberger 
Münster und zur Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt, wo wir die Möglichkeit 
hatten, das aus der Barockzeit stam-
mende Gestühl des Münsters zu be-

sichtigen. Der Dachstuhl ist aus über 
1.100 qm Lärchenholz gezimmert 
und damit der größte und bedeu-
tendste Holzdachstuhl im deutschen 
Sprachraum.

Abflussservice Wirtler
Ihre Verstopfung möchten wir haben!

Bei uns gibt es keine Barzahlung!

Die Verstopfungsbeseitigung ist kostenlos, wenn Sie eine entsprechende Versicherungsdeckung haben.

Wir übernehmen die Versicherungsabwicklung und Hausverwaltung gerne für Sie.

Abflussrohrreinigung     - Küche, Badezimmer, WC

Hochdruckreinigung      - Abflussrohre

Kanalreinigungen          - Keller, Schacht, Hauptkanal

Kamerauntersuchung   - Küche, Badezimmer, WC bis Hauptkanal

Dachrinnenreinigung    - vom Regenwasserablauf bis zur Reinigung der Dachrinne

Mühlstraße 24 - 2601 Sollenau - +43699-11 97 6661

office@rohrreinigung-verstopfung.at
www.rohrreinigung-verstopfung.at
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25 Jahre Singkreis Felixdorf

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter 
uns. Für den SINGKREIS FELIX-
DORF wird 2019 sicher als ein be-
sonderes Jahr in der Chronik auf-
scheinen. 
Im Juni konnten wir mit unserem 
Jubiläumskonzert zum Vierteljahr-
hundert-Ereignis des Vereinsbeste-
hens ein tolles Konzert im Felixdor-
fer Kulturhaus aufführen. Lieder 
aus unserem Repertoire wurden mit 
Begleitung von Florian Hecher und 
Band so gut unterstützt, dass es eine 
Freude war, zu singen und zuzuhö-
ren. Die Stimmung im Saal war auch 
dementsprechend sehr gut. Den-
noch mischte sich in dieses schöne 
Konzert ein kleiner Wermutstropfen, 
der speziell die Chormitglieder trau-
rig stimmte.
Unser langjähriger Chorleiter  
Gottfried Rainel hatte mit diesem 
Jubiläumskonzert seinen letzten 
Auftritt mit dem SINGKREIS FELIX-
DORF. Eine berufliche Veränderung 
hat ihn gezwungen seinen Wohnort 
ins Waldviertel zu verlegen. 
Der Chor verliert damit einen her-
vorragenden Chorleiter und Freund. 
Wir bedanken uns für 16 erfolgreiche 
und ereignisreiche Jahre.

Aber wir haben bereits eine adäqua-
te Nachfolge gefunden.
Frau Julia Nitschmann hat mit Sep-
tember den SINGKREIS FELIXDORF 
als Chorleiterin übernommen. Sie ist 
nicht nur die erste Frau als Chorlei-
terin beim SINGKREIS FELIXDORF 
sondern auch das zur Zeit jüngste 
Chormitglied. Mit ihrem abgeschlos-
senen Studium in Instrumental- und 
Gesangspädagogik gelingt es ihr, den 
SINGKREIS FELIXDORF weiter ge-
sanglich zu fordern und fördern.
Zu hören war diese Arbeit bereits 
beim traditionellen Adventsingen, 
bei dem auch wieder das Publikum 

eingeladen wurde, mitzusingen. Mit 
traditionellen Weihnachtsliedern 
konnte sich das zahlreiche Publikum 
auf die bevorstehende Adventzeit 
einstimmen.
Nach diesem kurzen Jahresrückblick 
auf 2019 möchte sich der SING-
KREIS FELIXDORF bei seinem Pu-
blikum sehr herzlich für die Treue 
bedanken. Bedanken auch bei der 
Marktgemeinde Felixdorf für die 
langjährige Unterstützung und gute 
Zusammenarbeit. 

In diesem Sinne wünscht der 
SINGKREIS FELIXDORF allen  
Felixdorferinnen und Felixdorfern 
schöne Festtage und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020. 

Und dass Wünschen, speziell zu 
Weihnachten, wirklich hilft, ha-
ben wir heuer bestätigt bekommen. 
Denn wir haben uns im Vorjahr 
weitere Chormitglieder gewünscht – 
und – haben heuer vier neue Sänge-
rinnen und Sänger bekommen – ist 
doch super. 
Nachdem das so gut funktioniert 
hat, wünschen wir uns das fürs 
nächste Jahr wieder.
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OPEN STAGE.07 - Jahresabschlussfeier,
am Mi, 18. Dezember 2019, 15 – 19 Uhr

Das Jahr 2019 geht zu Ende. Die Jah-
resabschlussfeier für Jugendliche 
findet im SPOTLIGHT.felixdorf, dem 
Jugendcafé der jugendarbeit.07, am 
Mittwoch, 18. Dezember ab 15 Uhr 
statt. Im heurigen Jahr steht diese 
unter dem Motto „OPEN STAGE.07“. 
Die jugendarbeit.07 möchte an die-
sem Abend Talenten aus der Region 
Steinfeld die Chance geben, sich 
vor dem Publikum zu präsentieren: 
Singen, Zaubern, Jonglieren, Wit-
ze erzählen ... alle Fähigkeiten oder 
Performances sind gefragt und kön-
nen auf einer kleinen technisch gut 
ausgestatteten Bühne präsentiert 
werden. Das Ziel ist klar: es soll die 
Kreativität der Jugendlichen geför-
dert und die Jugendkultur in der Re-
gion Steinfeld gestärkt werden.

Selbstverständlich ist das Jugend-
café SPOTLIGHT.felixdorf in der  
Enzianastraße 12 jeden Mittwoch 
von 15.00 bis 19.00 Uhr mit einem 
breiten Angebot an Spaß, Unterhal-
tung aber vor allem auch an Bera-
tung in allen Fragen, die Jugendliche 
betreffen, geöffnet. Und bei drin-
genden Anliegen oder Problemen ist 
das Team der jugendarbeit.07 auch 
jederzeit ansprechbar.
Das Jahresende ist der Zeitpunkt 
für eine kurze Bilanz. Mit den Akti-
vitäten und Angeboten der jugend-
arbeit.07 war es für die Jugendlichen 
aus Felixdorf auf jeden Fall ein span-
nendes und abwechslungsreiches 
Jahr.

Im Frühsommer war die Bevölke-
rung von Felixdorf und insbeson-
dere die Schulen im Ort eingeladen, 
das Jugendcafé bei einem Tag der 
offenen Tür kennen zu lernen. Eine 
besondere Freude für das Team der 
jugendarbeit.07 war der Besuch der 

Veranstaltung durch Bürgermeister 
Walter Kahrer gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Vereins JKF - Jung 
Kultur Felixdorf.

Viele Jugendliche aus Felixdorf 
nützten im Sommer die Chance und 
nahmen an den zahlreichen Aus-
flügen teil. Spaß, Unterhaltung und 
die Chance zum Gewinn boten die 
Aktivitäten Bowling, Mini-Golfen 
oder das sommerliche FIFA-Turnier 
auf der Playstation im SPOTLIGHT.
felixdorf. Den Höhepunkt für die 
Mädchen gab es dann im August mit 
dem 4-tägigen „echt coolen Aufent-
halt“ im momoland in der Nähe von 
Graz.
In den Ferien war auch Zeit für his-
torisch-politische Bildung für Ju-
gendliche ab 14 Jahren anlässlich ei-
nes Ausflugs in die KZ-Gedenkstätte 

Mauthausen. 
„Pimp my Jugendcafé“ – insgesamt 
zweimal waren die Jugendlichen 
aus Felixdorf während des Sommers 
eingeladen, ihren Beitrag zur Deko-
ration des SPOTLIGHT.felixdorf zu 
leisten. Im Herbst präsentierte sich 
das Jugendcafé den Besuchern so-
mit mit frisch ausgemalten Wänden 
und neuen Sprüchen zum Thema 
Menschenrechte.

Das Team der jugendarbeit.07 in 
Felixdorf wünscht Frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr. 
Es dankt den Jugendlichen für ihr 
Vertrauen sowie die zahlreiche Teil-
nahme an den Aktivitäten, dankt 
der Gemeinde für die hervorragen-
de Zusammenarbeit im Jahr 2019 
und freut sich auf ein spannendes, 
gemeinsames Jahr 2020. 
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PASS BEANTRAGEN - ZEIT SPAREN
Urlaub? Nicht ohne gültigen Pass!

Im Jahr 2020 laufen in Österreich über eine Million Reisepässe ab!

Bitte kontrollieren Sie die Gültigkeit Ihres Passes 
und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen!

Das erspart Ihnen Wartezeit!

Infos fi nden Sie unter: oesterreich.gv.at/reisepass

Ihre Passbehörde
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Black Carabao Philippinenhilfe

Im Bild sehen Sie die Kinder der St. 
Rochus Tagesstätte in Casiguran mit 
Geschenken aus Felixdorf bei ihrer 
Weihnachtsfeier im Jahr 2018.

Auch heuer soll unsere Unterstüt-
zung zu Weihnachten wieder vielen 
Menschen in unseren zwei Partnerge-

meinden auf den Philippinen Freude 
bereiten.
Wir beschließen mit Jahresende die 
laufende Funktionsperiode unseres 
Vereinsvorstandes und werden da-
rüber am 19.2.2020 ab 18.00 Uhr bei 
unserer Generalversammlung im 
CHALUPA'S Cafè-Bistro-Gästehaus, 

Hauptstraße 64, 2603 Felixdorf, aus-
führlich berichten.

Dazu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen! Wir danken Ihnen 
für die Unterstützung und wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und ein 
glückliches Neujahr 2020! 

V E R E I N E

PASS BEANTRAGEN - ZEIT SPAREN
Urlaub? Nicht ohne gültigen Pass!

Im Jahr 2020 laufen in Österreich über eine Million Reisepässe ab!

Bitte kontrollieren Sie die Gültigkeit Ihres Passes 
und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen!

Das erspart Ihnen Wartezeit!

Infos fi nden Sie unter: oesterreich.gv.at/reisepass

Ihre Passbehörde
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Faschingsgilde Felixdorf

Die Faschingsgilde Felixdorf nahm 
auch heuer wieder am 11.11., mit 
einer Abordnung von 12 Personen, 
darunter auch unser Prinzenpaar  
Andreas I und Julia II, am traditionel-
len Landesnarrenwecken in Wiener 
Neudorf teil. 

37 niederösterreichische Faschings-
gilden versammelten sich, um um 
Punkt 11.11 Uhr alle Narren mit 11 
Salutschüssen aufzuwecken und ihre 

Arbeit für den kommenden Fasching 
aufzunehmen. Bei der Faschingsgilde 
Felixdorf laufen die Vorbereitungen 
für den kommenden Fasching bereits 
auf Hochtouren und wir freuen uns 
schon auf eine lustige Saison 2020. 

Unser Kartenvorverkauf für die 
Faschingssitzungen findet am 
22.1.2020 und 23.1.2020 jeweils in 
der Zeit von 18.00 – 20.00 Uhr im 
Kulturhaus statt. 

WEIHNACHTEN - SILVESTERPARTY - 
FASCHINGSGSCHNAS

Vom Brötchen bis zum Buffet – Ihr Partner für ein gelungenes Fest

G E S C H E N K S I D E E ?    PA R T Y G U T S C H E I N E !

Rufen Sie mich an, ich berate Sie gerne:

ANTON OFNER
Tel.: 02628/47 292
Mobil: 0676/400 90 51
Mail: tonis-broetchendienst@direkt.at
Web: www.tonis-broetchendienst.at
2601 Sollenau, Großmittelstraße 17
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Siedlerverein Felixdorf

Am 12. Oktober fand unser 2. Brot-
backkurs mit der Dipl. Kräuterpäda-
gogin Christina Bachl-Hofmann MSc 
in den Räumlichkeiten vom Pomale 
statt. Viele Interessierte lernten von 

Christina das Herstellen von Sauer-
teigarten. Unter der Verwendung von 
Urkornmehlsorten stellten wir Bagels, 
Kräuterbrot, Kamut-Schiffchen, Em-
merbrot und einige leckere Aufstriche 

her, wie z.B, eine Salbeibutter oder ei-
nen Klettenwurzel-Aufstrich. 
Die Brote und Aufstriche wurden ge-
meinsam verkostet und einige Kost-
proben konnten auch mit nach Hause 
genommen werden. Weitere Kursan-
gebote sowie Rezepte findet ihr auf der 
Homepage von Christina unter:
www.abenteuer-am-wegesrand.at
Herzlichen Dank an dieser Stelle an 
Simone, die uns wieder gestattet hatte, 
ihre Küche und Räumlichkeiten im Po-
male zu benutzen und uns bei den Ver-
anstaltungen immer fantastisch unter-
stützt. 

Am 26. Oktober war der Siedlerver-
ein in Hölles von Herrn Schagl zum  
Pecherhahn eingeladen.
Zum Abschluss der Pechsaison wurde 
im Zuge eines kleinen Festes der Ertrag 
aus den Schwarzföhren am Pecherweg 
für das Jahr 2019 gefeiert. Im Anschluss 
fand ein gemütliches Mittagessen beim 
Heurigen statt. 

Ein Dank auch an unsere Gartenfach-
beraterin Ada Leisenz. Sie hat uns mit 
den interessanten Themen z.B. im Sep-
tember „Was ist im Herbst im Garten zu 
tun?“ oder im Oktober mit „Kompost, 
das Gold des Gärtners“ beim monat-
lichen Stammtisch im Pauki´s infor-
miert. 

Die Jahreshauptversammlung 2020 
findet am 14. Feb. 2020 um 17 Uhr 
im Gasthaus Pauki´s statt. Vorschläge 
für Workshopthemen bzw. Ausflüge  
nehmen wir gerne jetzt schon via mail 
an den Siedlerverein entgegen. 

Die nächsten Siedlerstammtisch-
Termine:  24. Jänner,  
 21. Februar,  
 30. März

Informationen zum Siedlerverein:
Kurt Ziervogel (Obmann) 
Mobil: 0676/81038609 
Tel. 02628/65544 
Mail: siedlerverein.felixdorf@gmx.at  
Web: www.siedlerverein.at

EIN KURZER RÜCKBLICK 
AUF DAS 2. HALBJAHR 2019:

Am 28. September fand ein Work-
shop mit dem Steirer Walter Friedl 
zum Thema Körbe Wickeln in  
Simones Pomale statt. Die Natur 
bietet sehr viele Möglichkeiten, ei-
nen Korb zu fertigen. Eine davon 
ist, Gräser oder duftende Kräuter 
zu verarbeiten. Ziel war es, sich das 
Grundwissen anzueignen und mit 
einem selbst gewickelten Korb nach 
Hause zu gehen! Dazu hat uns Walter 

ausreichend Material zur Verfügung 
gestellt. In ca. sechs Stunden wurden 
uns die Grundzüge der alten Tech-
nik des Korbwickelns vermittelt. Un-

ter Anleitung und Hilfe von Walter 
Friedl haben alle TeilnehmerInnen 
selbständig ihren individuellen Korb 
fertiggestellt. 

Der Siedlerverein Felixdorf bedankt sich bei allen Mitgliedern für das große Interesse an den Veranstaltun-
gen und wünscht allen Gartenfreundinnen und Gartenfreunden eine gesegnete Weihnachtszeit und viel Glück 
und Gesundheit für das neue Jahr!

AUSBLICK 2020:
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ATUS Felixdorf 

„ES LÄUFT!“ (– So wie es sich in 
einem Turnverein gehört!)

Das haben wir im Gemeindespiegel 
vor einem Jahr auch geschrieben.
Unser neues Angebot - eine 2. Grup-
pe „Fit ab 50+ für Frauen und Män-
ner“ am Mittwoch von 18:15 – 19:15 
– ist voll angenommen worden. Wir 
haben nun für diese Altersgruppe 4 
Einheiten in unserem Angebot und 
diese sind, was die Teilnehmerzahl 
betrifft, beinahe voll ausgebucht. Ein-
zelne Restplätze können nach Rück-
frage noch in Anspruch genommen 
werden.
Unsere Eltern/Kind-Einheiten und 
Kinderturngruppen sind ebenfalls 
bestens besucht. Einsteigen können 
Interessierte aber immer. Nicht zu 

vergessen ist, dass wir für junge Mäd-
chen und Buben ab dem 10. Lebens-
jahr – nun schon das 2. Jahr – eine 
Turngruppe mit viel Bewegung und 
Spaß anbieten.
„Restplätze“ haben wir bei der „Nor-
dic Walking Gruppe“, die sich jeden 
Samstag um 9 Uhr bei der Volksschu-
le trifft. Nach dem Aufwärmen geht 
es zu verschiedenen Runden in und 
um Felixdorf. Zwischendurch gibt 
es immer wieder Lockerungs- und 
Dehnungsübungen. Und auch der 
„Meinungsaustausch“ kommt nicht 
zu kurz.

Und noch etwas:
Wir werden immer wieder gefragt, 
was ATUS heißt. Diese Abkürzung 
stammt aus der Zeit, in der unser 

Turnverein gegründet wurde - was 
fast 100 Jahre her ist - und bedeutet 
„Arbeiter- Turn- und Sportverein“. 
Moderner interpretiert könnten wir 
sagen „Alle turnen und sporteln“, und 
das ist genau der Leitgedanke, der un-
serem Verein zugrunde liegt.

Für dieses zu Ende gehende Kalen-
derjahr wünschen wir Ihnen schöne 
Festtage und alles Gute zum Jahres-
wechsel!
Das Turnjahr geht mit viel Schwung 
weiter und es soll ein „gesund beweg-
tes“ neues Jahr werden!

Weitere Informationen können Sie 
sich auch bei unserer Obfrau Edith 
Frank (Tel. 0664/5812884, Mail: 
edith.frank@chello.at) holen.

Vorbereitung für die Nordic Walking Runde
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Wenn es draußen kälter wird, machen wir es uns 
drinnen gemütlich. Kerzen, Duftlampen oder pras-
selndes Kaminfeuer sorgen für stimmungsvolle At-
mosphäre und wohlige Wärme. Die Gefahr die da-
bei von Kerzen und offenem Feuer ausgeht wird 
leider oft unterschätzt. 

Auf rund 45,5 Mio Euro pro Jahr beläuft sich öster-
reichweit die Schadenssumme, die von Kerzen und 
offenem Feuer ausgeht.  Im Winter erhöhen sich 
die Brandschäden um 40 %. Oft reicht eine kleine 
Unachtsamkeit um ein Feuer zu entfachen - es dau-
ert weniger als 30 Sekunden bis ein Christbaum in 
Vollbrand steht und in ca. anderthalb Minuten kann 
bereits die Wohnung brennen. Aber neben Kerzen 
und offenem Feuer können auch elektrische Lich-
terketten oder die im Backrohr vergessenen Weih-
nachtskekse Auslöser für einen Wohnungsbrand 
sein.

Wer denkt, dass die Haushaltsversicherung automa-
tisch für jeden Schaden aufkommt, der irrt. Zwar sind 
Brandschäden in der Haushalts- bzw. Eigenheimver-
sicherung inkludiert, es macht aber bei vielen Poliz-

zen einen Unterschied, ob der Brand durch einen 
Unfall ausgelöst wurde oder grobe Fahrlässigkeit im 
Spiel war. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn 
Kerzen unbeaufsichtigt gelassen wurden. 

Grobe Fahrlässigkeit ist in den von EFM vermittelten 
Produkten inkludiert. Gedeckt sind dabei Schäden 
bis zu einer gewissen Versicherungssumme. Brei-
tet sich der Brand auf eine benachbarte Wohnung 
oder ein benachbartes Haus aus, so ersetzt die Haft-
pflichtversicherung als Teil der Haushaltsversiche-
rung den Schaden. 

Das Team von EFM Leobersdorf wünscht  
frohe Feiertage und ein gutes neues Jahr!

Brandgefahr im Winter

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

Der ARBÖ Ortsklub Felixdorf
wünscht allen seinen Freunden 
und deren Familien ein gesundes,
erfolgreiches Jahr 2020 sowie allzeit 
gute und unfallfreie Fahrt!!!!
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1. TC Felixdorf
MEISTERSCHAFT 2019
Bei der diesjährigen Meisterschaft ha-
ben sich alle Mannschaften des 1. TC 
Felixdorf wacker geschlagen. Leider 
hat es die zweite Herrenmannschaft 
des Vereins nach einer schwer um-
kämpften Sommersaison nicht ge-
schafft, sich in der aktuellen Klasse zu 
halten und steigt im kommenden Jahr 
ab. Sehr stolz ist der Verein allerdings 
darauf, dass zwei Jugendmannschaf-
ten Meister ihrer Klasse werden konn-
ten. Hierdurch ist zu sehen, dass die 
Jugendarbeit des Vereins Früchte trägt 
und die gut besuchten Tenniscamps in 
den Sommerferien, unter Leitung von 
Tennistrainer Georg Unger, den Kin-
dern nicht nur Spaß machen, sondern 
diese auch sportlich weiterbringen.

SOMMER-JUGENDCAMPS 
Wie bereits erwähnt, finden am Ten-
nisplatz des 1. TC Felixdorf alljährlich 
Jugendcamps in den Sommerferien 
statt. Hierbei werden Kinder und Ju-
gendliche eine Woche lang von Ten-
nistrainern betreut. Das von Spaß 
und Action geprägte Programm fin-
det unter den zahlreichen Teilneh-
mern immer Begeisterung. Kulina-
risch versorgt werden die Kinder von 
Tennisschulenbesitzer Georg Unger, 
der selbst den Kochlöffel schwingt, 
um den Kindern eine ausgewogene 
Ernährung während eines anstren-
genden Tennistages zu liefern. Für ge-
nauere Fragen und Informationen zu 
diesen Tenniscamps wenden Sie sich 
bitte persönlich an Georg Unger.

VEREINSMEISTER-
SCHAFTEN - EINZEL
Heuer wurden unter Leitung 
von Lukas Pötz und Petra Secco 
seit längerem wieder Einzel-Ver-
einsmeisterschaften veranstaltet. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
Top-Bedingungen konnte der Lokal-
matador Mario Lindner das Turnier 
für sich entscheiden. Ihm dicht auf 

den Fersen folgten die Nachwuchsta-
lente Christoph Deutsch auf Platz 
zwei und Lukas Pötz auf Platz drei. 

v.l.n.r.: Lukas Pötz, Mario Lindner, Markus Vogt

1. FELIXDORFER WALDFEST
Am 27.07.2019 fand das 1. Felixdorfer 
Waldfest statt. Langjähriger Traditi-
on zum Trotz wurde das alljährliche 
Sommerfest des 1. TC Felixdorf die-
ses Jahr zum ersten Mal im hinteren 
Parkplatzbereich des Tennisplatzes 
abgehalten. Ungeachtet des schlech-
ten Wetters erfreute sich das Fest einer 
hohen Besucheranzahl. Es wurde eine 
Tombola mit zahlreichen Sachprei-
sen veranstaltet. Grillmeister Franz 
Meszaros hat durch Grillspezialitäten 
und sonstige Schmankerl auch bei 
Schlechtwetter für volle Bäuche und 
zufriedene Gesichter sorgen können. 
Auch die Bar erfreute sich, besonders 
zu späterer Stunde, erheblicher Be-
liebtheit unter den Gästen.

Der 1. TC Felixdorf möchte sich bei 
dieser Gelegenheit nochmals herz-
lichst bei allen Helfern bedanken, die 
sich an jenem Wochenende Zeit ge-
nommen haben, um dieses Fest mög-
lich zu machen.

VEREINSMEISTER-
SCHAFTEN - DOPPEL
Wie seit mehreren Jahren üblich, gab 

es auch heuer wieder ein Doppel-Tur-
nier beim 1. TC Felixdorf. Dieser hatte 
sogar zwei Bewerbe. Bei den Herren 
konnten die beiden Vorstandsmitglie-
der Lukas Pötz und Markus Vogt vor 
den zweitplatzierten Erwin Schmid 
und Georg Mitterbauer den Sieg errin-
gen. Platz drei geht an Deutsch Stefan 
und Deutsch Christoph. Im Mixed Be-
werb ging der Sieg an Renate Gassner 
und Markus Vogt. Platz zwei und drei 
konnten sich hier Annika Kohlhofer 
und Christoph Deutsch vor Roland 
Ivanscich und Vanessa Bernold er-
kämpfen.

v.l.n.r.: Lukas Pötz, Renate Gassner, Markus Vogt

ZUKÜNFTIGE AKTIVITÄTEN
Nach mehrjähriger Pause findet heuer 
wieder eine Jugendweihnachtsfei-
er statt. Der 1. TC Felixdorf war heu-
er auch wieder mit einem Stand am 
Felixdorfer Adventmarkt vertreten. 
Hier konnten sich die Gäste, wie auch 
schon in den letzten Jahren, bei den 
allseits begehrten Stelzensemmeln 
und anderen Köstlichkeiten verwöh-
nen lassen.

KONTAKTAUFNAHME
Sollten sich unter den Leserinnen 
und Lesern einige Tennisinteressierte 
befinden, freuen wir uns immer über 
neue Mitglieder! Bei Interesse richten 
Sie Ihre Mitglieds-Anfragen bitte per 
Email an: office@tc.felixdorf.at oder 
telefonisch unter 0676/9215455.

Für Trainingsvereinbarungen mit 
unserem Stammtrainer Georg Unger 
wenden Sie sich bitte persönlich an 
ihn unter georgunger71@gmail.com 
oder telefonisch unter 0676/9560354.
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Apotheken News

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

Medikamente werden im Internet 
gekauft, ohne die entsprechende 
pharmazeutische Beratung und mit 
dem hohen Risiko, dass gefälschte 
Produkte im Warenkorb landen. Die 
Eröffnung sogenannter Hausapothe-
ken soll erleichtert werden, wobei 
übersehen wird, dass sie die Versor-
gung der Bevölkerung nicht verbes-
sern. Eine Arztpraxis hat eben nicht 
rund um die Uhr geöffnet und weit 
weniger Arzneimittel lagernd als 
eine Apotheke. Und beinahe täglich 
haben meine Kolleginnen und Kolle-
gen, genauso wie ich selbst, mit Lie-
ferengpässen von Medikamenten zu 
kämpfen.

Das ist nicht nur für mich als Phar-
mazeutin ärgerlich, sondern auch 
für Sie als meine Kundinnen und 
Kunden. Meine Aufgabe und mein 
Anspruch ist es, Sie jederzeit mit Arz-
neimittel zu versorgen. Dazu habe 

ich in meiner Apotheke rund 6.000 
verschiedene Medikamente lagernd. 
Dennoch kann es vorkommen, dass 
ein Arzneimittel nicht zur Verfügung 
steht. Etwa wenn es Produktions-
ausfälle in der Pharmaindustrie gibt 
oder wenn der österreichische Markt 
nicht ausreichend beliefert wird, 
weil woanders bessere Preise erzielt 
werden.
Als Ihre Apothekerin darf ich Ihnen 
versichern, dass mein Team und ich 
uns intensiv darum bemühen, für 
solche Situationen rasche Lösungen 
zu finden. Wir beraten Sie gerne über 
alternative Arzneimittel und bespre-
chen das, wenn nötig, auch mit Ihrer 
Ärztin oder Ihrem Arzt. Und wenn 
möglich, versuchen wir, ein Medika-
ment über einen anderen Händler zu 
beziehen.

In unserer täglichen Arbeit ist das 
eine große Herausforderung – zeit-

lich wie logistisch. Wir stellen uns 
dieser Herausforderung aber gerne, 
weil wir wissen, dass wir damit Ihre 
gesundheitliche Versorgung sicher-
stellen. Daran werden wir auch in 
Zukunft festhalten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihre Apothekerin
Mag. Birgit Plank

Liebe Kundinnen und Kunden der St. Hubertus Apotheke, wir Apothekerinnen und Apotheker stehen aktuell 
vor vielen Herausforderungen, die uns Sorge bereiten. 
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

Viele Menschen fürchten Einsamkeit 
und Isolation. Soziale Kontakte nach 
außen sind sehr wichtig, auch wenn 
Familienmitglieder zur Seite stehen. 
Der Seniorentreff bietet daher die 
Möglichkeit, den Alltag zu durchbre-
chen. 

Unsere Zielgruppe sind Menschen, 
die durch Krankheit, Alter oder an-
dere Umstände in Isolation geraten 
sind und dadurch oftmals keine ex-
ternen sozialen Kontakte mehr ha-
ben. In regelmäßigen Abständen 
werden Seniorentreffs durch die 
Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf für 
unsere Klienten durchgeführt. Die-
se werden durch ein freiwilliges und 
fachkundiges Rotkreuz-Betreuer-
team organisiert.
In angenehmer Atmosphäre unter 
Gleichgesinnten wird bei Kaffee, 
Kuchen und diversen Schmankerln 
gespielt, gesungen, gebastelt und ge-
feiert.

So wie die Jahre zuvor haben Sie 
auch heuer wieder die Möglichkeit, 
sich das Friedenslicht am 24.12. ab 
9.00 Uhr von der Dienststelle in  
Sollenau zu holen, oder es sich 
bringen zu lassen. Falls Sie es nicht 
selbst schaffen, uns einen Besuch 
abzustatten, so können Sie sich bis  
23. Dezember 16.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 0664/3147429 für 

einen Hausbesuch anmelden. 
Wenn Sie es selber schaffen, so wür-
den wir uns über einen Besuch bei 
unserer Weihnachtshütte, wo wir Ih-
nen neben dem Friedenslicht auch 
einen Punsch anbieten, sehr freuen. 
Auch Kinder sind herzlich willkom-
men und können mit unserer Rot 
Kreuz Jugend bis 14.00 Uhr spielen 
und sich unterhalten.

Bitte bringen Sie Ihre Laterne und/
oder Kerze mit.
Zum Schluss möchten sich die Be-
zirksstellenleitung und alle Mitar-
beiterInnen recht herzlich bei der 
Bevölkerung, der Wirtschaft und 
der Gemeinde für die tolle Zusam-
menarbeit im Jahr 2019 bedanken 
und Ihnen allen viel Gesundheit und 
Glück für das Jahr 2020 wünschen.

FRIEDENSLICHT

GESUNDHEITS - & SOZIALE DIENSTE (GSD)
Am 31.10.2019 starteten in Sollenau 
und Felixdorf 37 Personen und 11 
MitarbeiterInnen des Roten Kreuz 
Sollenau-Felixdorf im Rahmen einer 
betreuten Reise nach Neuberg an der 
Mürz, um die berühmte Glashütte 
Kaiserhof zu besichtigen. 

Zuvor nahmen wir ein gemeinsa-
mes Mittagessen beim Teichwirt  
Urani ein. Nach diesem reichhaltigen 
und köstlichen Mahl fuhren wir in 
die Glashütte Kaiserhof, wo wir eine 
ausführliche und sehr interessante 
Vorführung durch den Glasmeister 
und sein Team erleben durften. 
Hinterher blieb genügend Zeit, die 
Werkstätte und den Verkauf der 

Glasmanufaktur zu besichtigen. 
Den Kopf voll Erlebtem ging die Rei-
se weiter zu unserem letzten Halte-
punkt unserer Reise, dem Weingut & 
Heurigen Waldherr in Neudörfl. Be-

schwingt, lustig und gesund brach-
ten wir unsere KlientInnen wieder 
zum Startpunkt der Reise zurück.

Termine Seniorentreff   2020                                                     
14.00 – 16.30 Uhr 
im Kulturhaus Felixdorf

08. Jän.:  Bingo                                     
07. Febr.:  Fasching                                                                        
11. März:  Würfelspiel  
08. April:  Osterbasteln
06. Mai:  Muttertag
03. Juni:  Bewegungsgeschichte
08. Juli:  Sommerfest am Rot Kreuz
 Stützpunkt

Betreutes Reisen
2. April 2020 & 2. Juli 2020

SENIORENTREFF & BETREUTES REISEN
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Alle Jahre wieder, nämlich im Spät-
herbst und Winter, fallen manche 
Tierbesitzer aus allen Wolken, weil 
ihre Tiere einen starken Flohbefall 
aufweisen. Dieses ist kein neues 
Phänomen, sondern eine Tatsache, 
die sich so erklären lässt:
Da unsere Winter mild sind, gibt es 
Flöhe das ganze Jahr hindurch. Alle 
Veterinäre heutzutage empfehlen, 
ein Parasitenpräparat durchgehend 
zu verabreichen. Wer im Herbst auf-
hört, kann sich dann zum Teil ziem-
lich plagen, um diese „Plagegeister“ 
wieder los zu werden. Dazu muss 
man sich ein wenig mit dem Entwick-
lungszyklus der Flöhe auseinander-
setzen. Ein Flohweibchen kann pro 
Tag bis zu 50 Eier legen. Diese sieht 
man mit freiem Auge nicht. Aus den 
Eiern entstehen die Larven und die 
Puppen. Diese Puppen können lan-
ge auf ein Opfer – ein ungeschütztes 
Tier - warten und dann geht es mit 
der Vermehrung der Flöhe wieder 
los. Sie müssen sich das so vorstel-
len, dass Sie die Eier und Larven 
– wie gesagt mit freiem Auge nicht 
sichtbar – bei sich daheim in den 
Bodenritzen, in den Teppichen, am 
Sofa, etc. haben. Durch die Erschüt-
terung des Gehens über den Boden 
oder auch durch Lichteinfall vom 
Fenster entwickeln sich die Puppen 
zu den adulten Flöhen. Erst diese 
können Sie sehen, wobei Sie aber 
nur 5-10 % der Flöhe am Tier sehen, 
der Rest - sprich 90 – 95 % - befindet 

sich in der Umgebung. Bei Tieren, 
die ein dichtes Fell haben, ist so ein 
Nachweis schon ein wenig schwie-
rig. Auch auf den Juckreiz dürfen Sie 
sich nicht verlassen. Es gibt Tiere, 
die viele Flöhe haben und sich nicht 
kratzen und es gibt Tiere, die haben 
einen einzigen Floh und haben ta-
gelang Juckreiz. Hinter diesem Pro-
blem kann eine Flohspeichelallergie 
stecken, die man ganz besonders 
vorsichtig behandeln muss, weil in 
diesem Fall ein geschwächtes Im-
munsystem vorliegt. 
Die Empfindlichkeit der Tiere ist 
unterschiedlich. Es gibt auch Vier-
beiner, die keinen Flohschutz benö-
tigen, dafür aber wieder für die Ze-
cken interessant sind. Ich habe auch 
Hauskatzen, die nie raus gehen und 
trotzdem schon unter Flöhen ge-
litten haben. Da hat dann zum Bei-
spiel ein Besucher einen Floh einge-
schleppt und schon ging es mit der 
Vermehrung los. 
Für die Art des einzusetzenden Prä-
parates gibt es mehrere Möglichkei-
ten, vor allem beim Hund ist auch 
eine Kautablette möglich (seit kur-
zem auch für die Katze). Die übliche 
Anwendung sind die Tröpfchen im 
Nacken, wobei sich hier die Frage 
stellt - mit welchem Wirkstoff? 
Das wiederum hängt vom Haus-
halt ab, wie viele Tiere, nur Hunde, 
nur Katzen oder gemischt, Freizeit-
aktivität, Kinder daheim, Alter der 
Kinder, usw. All diese wesentlichen 

Fragen werden bei mir in der Ordi-
nation besprochen, denn das sind 
wichtige Kriterien für das richtige 
Präparat.

Es ist auch möglich, mit sanften 
Produkten vorzubeugen, diese er-
fordern jedoch eine tägliche Verab-
reichung ins Futter und/oder eine 
äußere Behandlung des Felles. Be-
sonders wichtig ist die Umgebungs-
behandlung, die in den modernen 
Medizinprodukten inkludiert ist 
und bitte nicht vergessen: Flöhe 
können nicht nur Würmer übertra-
gen, sondern auch Krankheiten auf 
das Tier und den Menschen!

Sinnvolle Parasitenprophylaxe – 
Teil 1: Flöhe 

Wir begleiten Ihr Haustier 
auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at
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Die meisten Menschen möchten ihr 
Leben zuhause nach ihren eigenen 
Vorstellungen verbringen. Doch vor 
allem im Alter kann es sein, dass sie 
Unterstützung im Alltag benötigen. 

So ist unser Lieferservice Essen zu-
hause, das Notruftelefon mit Alarm-
knopf oder Unterstützung bei der 
Haushaltsführung bzw. Körperpflege 
eine gute Sache. Bei Bedarf steht un-
ser Pflege- und Betreuungsteam zur 
Seite. Auch beim Ansuchen um Pfle-
gegeld, Erhöhung der Pflegestufe, 
Ansuchen um Förderungen und vie-
lem mehr unterstützen wir gerne. Ein 
bisschen Hilfe tut gut. Unsere Mitar-
beiterInnen beraten Sie gerne. 

Foto: Shutterstock

Caritas Pflege wünscht gesegnete Festtage

Volkshilfe: Unterstützung im Alltag

Gut unterstützt durch Hauskran-
kenpflege und Heimhilfe können 
pflegende Angehörige und pflege-
bedürftige Personen gemeinsam 
gut Weihnachten feiern.

Die HeimhelferInnen und Haus-
krankenpflegerInnen der Caritas 
können mit stundenweiser Pflege 
entlasten – bereits vor und auch zu 
Weihnachten. „Während wir zur 
Pflege oder zur Unterstützung da 
sind, können pflegende Angehö-
rige sich zumindest ein bisschen 
Zeit nehmen, Weihnachten vorzu-
bereiten. Wir wissen, wie fordernd 
die Betreuung von Angehörigen 
sein kann, besonders dann, wenn 
noch viele andere Aufgaben war-
ten“, weiß Christian Kainrath, Lei-
ter Pflege Zuhause Regionalbüro 
Wr. Neustadt-Neunkirchen bei der 
Caritas der Erzdiözese Wien. Die 
Caritas-Teams helfen 365 Tage im 
Jahr mit Heimhilfe, d.h. Hilfe im 
Haushalt, bei Besorgungen oder bei 
der Körperpflege sowie mit Haus-
krankenpflege. Je nach Bedarf un-

terstützt die Caritas Pflege Zuhause 
von einmal pro Woche bis zu drei 
Mal täglich. Wenn nötig, vermittelt 
die Caritas eine 24-Stunden-Betreu-
ung und das Notruftelefon, welches 
allein lebenden älteren Menschen 
Sicherheit rund um die Uhr gibt.

Brauchen Sie Beratung bezüglich 
Demenz, Wund- und 
Katheterversorgung 
oder Palliativpflege? 
Dann wenden Sie sich 
an uns.

Die Caritas bedankt 
sich herzlich für 
das Vertrauen und 
wünscht allen älteren 
und pflegebedürftigen 
Menschen sowie ihren 
Angehörigen ein ge-
segnetes Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 
– und ganz besonders, 
dass Sie die schönste 
Zeit im Jahr auch ge-
nießen können!

Caritas Pflege Zuhause 
Wr. Neustadt & Umgebung

DGKP Doris Werfring

Neuklostergasse 1/ EG

2700 Wr. Neustadt

Tel.: 0664 / 185 89 86

Rufen Sie uns unter der Service-Hotline: 0676 / 8676 an oder 
schreiben Sie uns ein E-Mail: center@noe-volkshilfe.at
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69 

B Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 29 30

C Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 128

M Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. 
Die Regelung erfolgte im Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2020 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Sa, 8 Uhr –  Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis 

zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontakt-

aufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierpraxis Duae Vet, Mag. 
M. Spritzendorfer & Mag. R. Sarsarman 
Markt Piesting, 02633/422 31 | 
0664/91 66 279 | 0664/91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803

Mag. Ing. H. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500
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JÄNNER

31.12/1.1.   I

04.-06.    II

11.-12.   III

18.-19.    IV

25.-26.     I
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01.-02.   II 01.03. II 04.-05. III

08.-09.  III 07.-10. III 11.-13. IV

15.-16.  IV 14.-15. IV 18.-19.  I

22.-23.    I 21.-22.   I 25.-26. II

29.02.   II 28.-29.  II
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Tagdienst Ort Tel.Nr.

14. - 15. Dez. Dr. Ilse Rumpler 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

25. Dez. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 73 270

26. Dez. Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

28. - 29. Dez. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66390

31. Dez. Dr. Sorina Nedeia Dubovan 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

11. - 12. Jän. Dr. Simon Sauerschnig 8.00-14.00 Uhr Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 466

25. - 26. Jän. Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

1. - 2. Feb. Dr. Ilse Rumpler 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

8. - 9. Feb. Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628/47 450

15. - 16. Feb. Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 75 266

22. - 23. Feb. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 73 270

29. Feb. - 1. März Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

14. - 15. März Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628/47 450

21. - 22. März Dr. Sorina Nedeia Dubovan 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

28. - 29. März Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66390

4. - 5. April Dr. Simon Sauerschnig 8.00-14.00 Uhr Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 466

13. April Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

18. - 19. April Dr. Ilse Rumpler 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

25. - 26. April Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 75 266

2. - 3. Mai Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628/47 450

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

14. - 15. Dez. Dr. med. univ. Oedendorfer Peter Wr. Neustädter Straße 3, 2542 Kottingbrunn 02252/76 997

21. - 22. Dez. Dr. med. univ. Kunz Christian Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf 02254/722 34

24. - 29. Dez. Dr. med. dent. Ney Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt 02622/229 29

31. Dez. Dr. med. univ. Sigmund Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622/782 94

01. Jän. Dr. med. univ. Sigmund Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622/782 94

04. - 06. Jän. Dr. med. univ. Minihold Barbara Jakob Thoma-Str. 3/Hauptstr. 38, 2340 Mödling 02236/24 283

11. - 12. Jän. Dr. med. dent. Forster Johannes Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672/822 94

18. - 19. Jän. Dr. med. univ. Bayer Michael Pachergasse 6, 2601 Sollenau 02628/47 770

25. - 26. Jän. Dr. med. univ. med. dent. Sohrabi-Moayed Marzieh Hauptstraße 57a, 2353 Guntramsdorf 02236/52 292

01. - 02. Feb. Dr. med. dent. Reiffenstuhl Christoph Braitner Straße 41 Top 3A, 2500 Baden 02252/487 97

08. - 09. Feb. Dr. med. univ. Aichberger Jörg-Josef Dunkelsteiner Straße 4, 2630 Ternitz 02630/367 59

15. - 16. Feb. Dr. med. univ. Scheicher Michael Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02630/43 800

22. - 23. Feb. Dr. med. dent. Forster Johannes Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672/822 94

29. Feb.-1. März Dr. med. dent. Ertlschweiger Sandra Barbara Anny Wödl Gasse 3/7, 2700 Wr. Neustadt 02622/227 73

07. - 08. März Dr. med. univ. Melchard Wolfgang Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622/21 694

14. - 15. März Dr. med. univ. Burger Felicia Badgasse 1, 2552 Hirtenberg 02256/65 828

21. - 22. März Dr. med. univ. Simon Irene Dr. Karl-Holoubek-Straße 3, 2630 Ternitz 02630/384 77

28. - 29. März Dr. med. univ. Sigmund Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622/782 94

04. - 05. April Dr. med. univ. Aichberger Jörg-Josef Dunkelsteiner Straße 4, 2630 Ternitz 02630/367 59

11. - 13. April Dr. med. dent. Tromayer Alexandra Johann Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz 02630/384 20

18. - 19. April Dr. med. univ. Lanz Monika Josefsplatz 6, 2500 Baden 02252/82 960

25. - 26. April Dr. med. univ. med. dent. Hansy-Janda Anna-Maria Erzherzog -Rainerring 5, 2500 Baden 02252/25 25 06

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der Zeit von
7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr Früh (Nachtdienst) 
sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste) 
für die Patientenversorgung zuständig.



ABO2020
KABARETT 

5x KABARETT um € 75
18.04.   DIE COMEDY HIRTEN
20.06.   WOLF GRUBER
26.09.   PETER & TEKAL
26.10.   MANFRED KNOTZER
21.11.   DIE VIERKANTER

KULTURREFERAT 
 de r  Ma r k t geme i nde  F e l i x do r f 

Die ABO-Card ist ab sofort im Gemeindeamt (Hauptstraße 31, 
2603 Felixdorf) erhältlich oder unter Tel.: 02628/63711-20.


